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Ihre persönlichen Daten  
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Die Veröffentlichung von Amtshandlungs- und 
Jubiläumsdaten im Gemeindebrief sind daten-
schutzrechtlich geschützt. Wenn Sie Ihre Daten 
im Gemeindebrief nicht veröffentlicht sehen 
möchten, können Sie einer Veröffentlichung 
jederzeit in Ihrem Pfarramt widersprechen. 

Zentrale Urlaubsvertretung 
In den Ferien wird jede Aussegnung / 
Bestattung über unseren zentralen 
Dienst im Dekanat Kulmbach organi-
siert. Im Trauerfall erreichen Sie eine 
Pfarrerin bzw. einen Pfarrer unter der 
Rufnummer 0160 - 471 33 33,  
der / die ihnen weiterhilft. 

Evangelische Sendung auf Radio Plassenburg 
 

„Ab in den Sonntag!“ – jeden Sonntag um 8.30 Uhr Radiogottesdienst. Von 9-10 Uhr 
dann mit kirchlichen Themen aus der Region. Die Andacht „Auf ein Wort“ ist um 
9.50 Uhr werktags zu hören. Wer einschaltet, ist dabei: Vor Ort: Was sind die span-
nenden evangelischen Themen im Raum Kulmbach?  Über den Tellerrand: Was pas-
siert in Franken? Veranstaltungskalender: Was läuft in welcher Kirche? Radio-
Andacht: ein Impuls für den Sonntag. Dazwischen lauter gute Musik, und der sym-
pathische Moderator Markus Weber präsentiert die Sendung.  
Veranstalter: Das Evangelisch-Lutherische Dekanat Kulmbach, Radio Plassenburg 
und die Evangelische Funk-Agentur 
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Angedacht 
Liebe Gemeinde, 
der Februar ist endlich da! Der kürzeste Monat des Jahres hält 
für uns zahlreiche Möglichkeiten bereit, der feuchten Kühle zu 
entfliehen und uns auf das Neue zu freuen. Ich weiß nicht, wie 
Sie den Februar genießen, aber ich kann Ihnen verraten, warum 
ich mich auf den Februar so sehr freue. Trotz der frostigen Tem-
peraturen und des Winterzaubers gibt es viel Schönes zu entde-
cken. Vielleicht erfreuen wir uns an einem schneebedeckten 
Panorama oder planen einen kleinen Winterurlaub. Die glit-
zernde Schneedecke hat eine beruhigende Wirkung und zeigt 
uns die Natur in ihrer winterlichen Pracht, die uns gleichzeitig zum Innehalten und 
zur Vorfreude einlädt. In dieser Zeit des Wartens und der Vorfreude denke ich per-
sönlich an die bevorstehende Sämerei. Es erfüllt mich mit Freude, mit den Samen 
von Gemüse und Blumen zu beginnen. Ich kann es kaum erwarten, im eigenen Gar-
ten zu sehen, wie die Frühlingszwiebeln sich aus der Erde strecken und das neue Le-
ben ankündigen. Jeder Samen, den ich sorgfältig in die Erde lege, ist nicht nur ein 
kleiner Klumpen Erde, sondern ein zarter Traum, der darauf wartet, sich zu entfalten 
und zu gedeihen. 
Ein Gedicht von Johann Wolfgang von Goethe erinnert mich an die Schönheit des 
Frühlings und die Freude an der Schöpfung: „Die Liebe bringt die Blumen, die Blumen 
die Bienen, die Bienen den Honig, den Honig die Freude, die Freude den Frühling, der 
Frühling die Träume, die Träume die Liebe, die Liebe das Leben.“ 
Die Sehnsucht nach dem Frühling wächst in uns, und mit etwas Glück entdecken wir 
die ersten zarten Frühlingsblüten. Bunte Blumen im Haus bringen Farbe und Freude 
in unser Leben. Zudem steht der Karneval vor der Tür – eine Zeit voller Feierlichkei-
ten, die uns ablenken und erfreuen kann. 
In diesem Jahr möchte ich nicht nur im Garten, sondern auch in meinem persönli-
chen Leben bewusster wachsen. Dies spiegelt sich in unserer Jahreslosung wider: 
„Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thessalonicher 5,21). Diese Aufforderung ist 
ein wertvoller Leitfaden, um sorgfältig zu prüfen, was in unserem Leben Bedeutung 
hat, und das Gute in unseren Herzen und Handlungen zu bewahren. Denken wir dar-
über nach, welche „Samen“ wir in unserem Leben säen können. Welche Träume, 
Hoffnungen und Beziehungen möchten wir in diesem Jahr hegen und pflegen? So 
wie die Blumen im Frühling erblühen und die Bienen Freude verbreiten, können wir 
durch unsere Bemühungen und unsere Liebe zum Leben etwas Wundervolles 
schaffen. Gott, der Schöpfer aller Dinge, lädt uns ein, uns mit seiner Schöpfung zu 
verbinden. Daher sollten wir danken, singen und beten für all das Gute, das uns ge-
schenkt ist. Ich freue mich darauf, im Frühling die Früchte unserer Arbeit zu ernten 
und hoffe, dass auch Sie in dieser Zeit der Vorbereitung Inspiration und Motivation 
finden. Blicken wir also mit Zuversicht und Freude in die kommenden Monate! 
Ihre Crisy Schülein  
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Dekanat 

Kommen und Gehen 
 

Thomas Schneider wird im Gemeindegottesdienst der Frie-
denskirche am Sonntag den 9. Februar 2025 um 9.30h durch 
Dekan Friedrich Hohenberger der Prädikantendienst übertra-
gen. Als Prädikant wird er predigen und das Abendmahl fei-
ern. Er hilft insbesondere in der Friedenskirche und darüber 
hinaus im gesamten Dekanatsbezirk. Weil die Zahl der 
Hauptamtlichen stark abnimmt, ist diese ehrenamtliche Un-
terstützung sehr willkommen. 
 

Diakon Christian Hanf, Stellvertretender Geschäftsführer des Kirchengemeinde-
amtes Oberfranken-Mitte und Bereichsleiter für die Außenstelle in Kulmbach wird 
am Mittwoch 26. Februar 2025 um 19h im Rahmen eines Gottesdienstes in der 
Spitalkirche durch die Dekane Jürgen Hacker, Martina Beck und Friedrich Hohen-
berger verabschiedet. Kerstin Redel wird in diesem Zuge als seine Nachfolgerin in 
der Bereichsleitung Kulmbach eingeführt. 
 

Jürgen Dippold hat als Zweiter Vorsitzender des Diakonischen Werkes Kulmbach
-Thurnau e.V. seit Dezember die Geschäftsführung des Diakonieverbundes Kulm-
bach übernommen. Am Sonntag Laetare, 30. März 2024, 9.00h, wird er durch 
Dekan Hohenberger im Gemeindegottesdienst in Melkendorf in seinen Dienst 
eingeführt und gesegnet. Im Anschluss lädt die Diakonie zu einem Kirchenkaffee 
ins Gemeindehaus neben der Kirche. 
 

Neueröffnung nach Umzug 
 

Der Ladentreff musste aus den Räumen der Goethestraße ausziehen, weil die 
Kirchengemeinde das Gebäude für den Neubau einer Kindertagesstätte aufgibt. 
Auf die Schnelle konnte dann auch tatsächlich eine neue Bleibe im Kulmbacher 
Mainpark am Schwedensteg 8 gefunden werden. Es sind gut 
erreichbare Räume der ehemaligen Sozialstation. Dank vieler 
Hände konnten Auszug und Einzug gestemmt werden. Am 
Mittwoch den 12. März 2025 um 14.00 Uhr gibt es in den 
neuen Räumen zur Neueröffnung eine kleine Eröffnungsfei-
er. Gäste sind wieder herzlich willkommen. 
 

„Café Herzlich“ 
 

Nadine Hacker von der Diakonie organisiert auch 2025 den 
beliebten monatlichen Café-Treff in der Stadtschänke Kulm-
bach. Die nächsten Termine sind wie gewohnt donnerstags 
ab 14 Uhr am 27. Februar und 13. März.  

Dekan  
Friedrich Hohenberger 

Dekanatssekretärin  
Sigrid Weidermann 

Dekanat Kulmbach 
Kirchplatz 2 
Tel. 09221 - 9215-30 
dekanat.kulmbach@elkb.de 

mailto:dekanat.kulmbach@elkb.de
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Dekanat 

Weihnachtliche Hilfe in Not – Danke für die Weihnachtsgaben! 
 

Spenden in einer Gesamtsumme von 4.587 Euro gingen für den Notlagenfonds 
der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA) ein. Antonia Beyerlein, die Men-
schen in Not berät und begleitet, freut sich über diese Unterstützung. Damit kön-
nen Menschen unkompliziert mit kleineren Beträgen in Notlagen unterstützt wer-
den. Es ist ein schönes Hoffnungszeichen in schwierigen Zeiten: Wir halten zusam-
men!  
 

Jubelkonfirmation und Silberne Konfirmation 2025 – Bitte melden! 
 

Erinnern Sie sich? Da standen Sie einmal richtig im Mittelpunkt. Für Sie wurde ein 
Fest organisiert. Das festliche Gewand war ungewohnt, die Schuhe drückten, die 
Lage war ernst und das Kichern im falschen Moment kaum zu unterdrücken. Sie 
erhielten einen Spruch fürs Leben - und Geschenke: Konfirmation! 
Die Kirchengemeinden laden auch 2025 alle ein, die auf ein Konfirmationsjubilä-
um zurückblicken können. Zur Jubelkonfirmation sind geladen, die 1975 
(Goldene), 1965 (Diamantene), 1960 (Eiserne), 1955 (Gnaden-), 1950 
(Kronjuwelen-), 1945 (Eichen-Konfirmation) konfirmiert wurden (s. unter der je-
weiligen Kirchengemeinde).  
 

Zur Silbernen Konfirmation laden wir alle ein, die 2000 konfirmiert wurden. 
Da uns häufig die Kontaktdaten Betroffener fehlen, sind wir auf Mithilfe angewie-
sen, damit wir ein schönes Fest organisieren können. Neben einem Gottesdienst 
sollen v.a. das Wiedersehen und der gesellige Austausch stattfinden. Bitte melden 
Sie sich in Ihrem zuständigen Pfarramt oder geben Sie diesen Termin an Men-
schen weiter, die das betreffen könnte.  
 

Silberne Konfirmation wird gefeiert: 
 

Auferstehungskirche (Blaich)  25.05., 9.30 Uhr 
Friedenskirche (Ziegelhütten)  20.07., 9.30 Uhr 
Kreuzkirche (Galgenberg)   29.06., 10.00 Uhr 
Mangersreuth    01.06., 9.30 Uhr 
Petrigemeinde (in der Spitalkirche)  18.10., 17.00h Uhr  
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die Feier (selbstorganisiert) fortzusetzen.  
 

Sie wollen dazu weiter informiert bleiben? Dann geben Sie doch bitte unbedingt 
formlos eine Rückmeldung an das jeweils zuständige Pfarramt:  
 

Auferstehungskirche (Blaich) pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de – 09221 4826 
Friedenskirche (Ziegelhütten) pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de – 09221 4202 
Kreuzkirche (Galgenberg) pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de – 09221 76207 
Mangersreuth pfarramt.mangersreuth@elkb.de - 09221 7181 
Petrigemeinde pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de – 09221 921540 

mailto:pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
mailto:pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
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Auferstehungskirche Alltagsexerzitien 

Hoffnungsstark werden 
Ökumenische  Alltagsexerzitien 2025 
 

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
 

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Gebet 
und Betrachtung. Einmal in der Woche treffen sie sich zum Austausch über 
ihre Erfahrungen. 
 

Unter dem diesjährigen Titel Hoffnungsstark werden laden die fünf Wochen 
der Exerzitien ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen: 
1. Woche: Der Hoffnung entgegenwachsen 
2. Woche: Quelle der Hoffnung: Gott, der ICH-BIN-DA 
3. Woche: Hoffnung auf dem Prüfstand 
4. Woche: All-Täglich hoffen 
5. Woche: Gegründete Hoffnung 
 

Das Exerzitienbuch wird von einem ökumenischen Team erstellt. Mit seinen 
Impulsen begleitet es die fünf Exerzitienwochen. Es wird in der Exerzitiengrup-
pe gebraucht, eignet sich aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, ohne 
Gruppe, machen möchte. 
Im Dekanat Kulmbach werden Exerzitiengruppen angeboten in:  
Kulmbach, Kreuzkirche, Gemeindehaus, Tilsiter Str. 35, ab Montag, 10.03., 
19.30 Uhr, Pfr. Jürgen Singer, Tel. 09221 / 76207 
Kulmbach, Mangersreuth, Gemeindehaus Mangersreuth, ab Mittwoch, 
12.03.,10.00 Uh, Werner Herold, Tel. 0151 / 56900968 
Kulmbach, St. Hedwig, Pfarrsaal, Am Galgenberg 4, ab Donnerstag, 06.03., 
20.00 Uhr, Leitung: Ute Becker und Pastoralreferentin Bärbel Janzing, Tel. 
09221 / 7961 
Kulmbach, St. Petri, Spitalkirche, Spitalgasse 15, ab Montag 10.03., 
19.00 Uhr, Pfr. Ulrich Winkler, Tel. 09221 / 921542 
Kulmbach, Gemeinschaft i. d. Kirche, Weltrichstraße 1, Erstmals Dienstag, 
11.03., 20 Uhr, dann ab 20.03. jeweils donnerstags, 20 Uhr,  
Jan Werth, Tel. 09221 / 74162 
Mainleus, Martinushaus, Friedhofstr. 12, ab Dienstag, 11.03., 19.00 Uhr 
Leitung: Anica Foit, Marion Herold und Pfr. Michael Schaefer, Tel. 09229 / 7067 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Pfarrer/in oder an den Dekanats-
beauftragten Pfr. J. Singer, 09221-76207. 
Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die Exerzitien mög-
lich: Infos unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de. 
 Der regionale Eröffnungsgottesdienst für die Alltagsexerzitien findet am Sonn-
tag, 09. März 2025 um 18.00 Uhr in der Laurentiuskirche Thurnau statt. 

http://www.oekumenische-alltagsexerzitien.de/
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Valentinstag / Weltgebetstag 

Christinnen der Cookinseln laden uns ein, ihre positive Sichtweise zu teilen und 
haben dazu den Weltgebetstagsgottesdienst 2025 entworfen. Zur Feier dieses 
Gottesdienstes laden Frauen aus unseren Kulmbacher evangelischen und katholi-
schen Gemeinden  am Freitag 7. März um 19 Uhr in die Spitalkirche ein. Anschlie-
ßend gibt es noch ein gemütliches Beisammen. Wir freuen uns auf Sie und euch! 

Was die Beschäftigung mit mei-
nem Pferd mit dem Heiligen 
Geist zu tun hat 
 

Seit ca. 5 Jahren 
habe ich nun ein 
Pferd, mit dem ich 
auch im Bereich 
Coaching und Super-
vision arbeite. Ich 
habe in den vergan-
genen Jahren viel 
von meinem Pferd gelernt: über 
mich, über meinen Glauben und für 
meinen Beruf als Pfarrerin in Schule 
und Gemeinde. Wenn Sie neugierig 
geworden sind und gerne mehr da-
zu hören, dann lade ich Sie ein, am 
27. Februar um 19.00 Uhr ins Ge-
meindezentrum der Friedenskirche 
zu kommen. Ich freue mich auf Sie/
Euch!               Pfarrerin Karin Scheler 
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Die Nacht von Flossenbürg 
 

Am 9. April 1945, einen Monat vor Kriegsende, 
wurde einer der bedeutendsten Theologen des 
20. Jahrhunderts, Dietrich Bonhoeffer, im Kon-
zentrationslager Flossenbürg als „Mitver-
schwörer“ im Stauffenberg-Attentat ermordet. 
Aus Anlass des 80. Jahrestages spielt das Theater 
in der Kirche TIK e.V. am Dienstag 8.4.25 um 
19.30 Uhr in der Kulmbacher Spitalkirche das Stück „Die Nacht von 
Flossenbürg“, ein fiktives Stück von Karlheinz Komm über Bonhoeffers 
letzte Stunden. Es ist ein Stück zur Demokratiebildung, gegen das Ver-
gessen und erhielt 2021 den Wilhelm Freiherr von Pechmann-Preis.  
Einlass ist ab 18.45 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 10,-€,  
für Schüler, Auszubildende, Studierende und Arbeitssuchende 4,-€ (gegen Nachweis). 
Der Vorverkauf startet Mitte Februar. Vorverkaufsstellen sind:  

 Das Evang.-Luth. Pfarramt Petrikirche, Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach 

 Das Sekretariat des Markgraf-Georg-Friedrich-Gymnasiums, Schießgraben 1, 95326 Kulmbach 

 Das Sekretariat des Caspar-Vischer-Gymnasiums, Christian-Pertsch-Str. 4, 95326 Kulmbach 

 Das Sekretariat der Carl-von-Linde –Realschule, Alte Forstlahmer Straße 16, 95326 Kulmbach,  

 Das Sekretariat des Beruflichen Schulzentrum Kulmbach, Georg-Hagen-Str. 35, 95326 Kulmbach  

 Onlinebuchung über Concerticket: www.concerticket.de 

Studienfahrt nach Weimar 
 

Herzliche Einladung zur Studienfahrt am Freitag 9. Mai 2025 
von Kulmbach aus in das schöne klassische Weimar. Mit dem 
Bus fahren wir um 8 Uhr am Parkplatz Schwedensteg los. In 
Weimar bekommen wir eine Stadtführung zur Weimarer Klassik 
(Goethe, Schiller, Herzogin Anna Amalia). Für das Mittagessen 
haben wir den Gasthof Zum schwarzen Bären ausgewählt, bevor 
dann am Nachmittag, nach einer Möglichkeit der eigenen Stadterkundung noch 
das Wittumspalais oder wahlweise das Haus der Weimarer Republik erkundet 
wird. Rückkehr gegen 19 Uhr auf dem Parkplatz Schwedensteg Kulmbach.  
Die Anmeldung erfolgt über das Pfarramt der Petrikirche, Kirchplatz 2 Kulm-
bach, Tel. 09221 - 92 15 40 oder pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de.  
Der Unkostenbeitrag für Bus und Stadtführung beträgt 35 Euro pro Person. 
Mittagessen und sonstige Eintrittspreise (Wittumspalais Eintritt: 7,-€, Schwerbe-
hindertenermäßigung gegen Nachweis 5,-€ / Haus der Weimarer Republik Ein-
tritt 6,-€, Schwerbehinderte gegen Nachweis 4,-€) sind darin nicht enthalten. 
Ich freue mich auf Sie, Ihr Pfarrer Ulrich Winkler 
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Theater in der Kirche / Studienfahrt nach Weimar 
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Evangelische Jugend 

Diakon Daniel Kracke fängt als Dekanatsjugendreferent bei der Evangelischen Jugend am 01. 
März an. Die EJ freut sich auf die Zusammenarbeit mit ihm! Daniel Kracke übernimmt die Stelle, die 
zuvor Diakon Stefan Ludwig innehatte. Wann der Einführungsgottesdienst sein wird, war zu Redak-
tionsschluss noch nicht bekannt. 
 

Christbaumsammelaktion 
Auch in diesem Jahr konnten wir unsere bewährte Christbaumsammelaktion 
bereits zum 55. Mal im Stadtgebiet Kulmbach durchführen.  An dieser Stelle 
möchten wir allen Fahrern, Firmen und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen ein 
herzliches Dankeschön aussprechen, die zum Gelingen dieser Aktion beigetra-
gen haben.  Zusätzlich fand eine Spendensammlung durch unsere Konfir-
mand:innen statt.  Ein großes Dankeschön für all die großzügigen Spenden, die gegeben und ge-
sammelt wurden.  Das gesammelte Geld wird für die Evangelische Jugendarbeit im Dekanat Kulm-
bach verwendet. 
 

Das Jahr 2025 mit der Evangelischen Jugend Kulmbach – Jetzt anmelden! 
Ab sofort können Sie sich ganz einfach online auf unserer Homepage www.ej-ku.de 
für zahlreiche Aktionen, Freizeiten und mehr anmelden.  
 

Osterfreizeit:  
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren wird es wieder unse-
re Osterfreizeit in der Weihermühle geben.  Vier Tage voller 
Spiel, Spaß, Spannung, Gemeinschaft und einem spannen-

den Thema. „Noah´s Ark – die Reise der bunten Tiere“: 
Die Freizeit findet vom 22. bis 25. April 2025 in der Weiher-
mühle statt.  Die Teilnehmergebühr beträgt 100 €. 
 

Kindermitmachzirkus:  
vom 3. bis 10. August 2025 heißt es wieder „Manege frei“ für unse-
ren Kindermitmachzirkus BAMBINO.  
- Durchgang 1: 03.08. bis 06.08.2025  
- Durchgang 2: 07.08. bis 10.08.2025  
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren können sich für unsere Zirkusfa-
milie anmelden.  Egal ob Clowns, wilde Tiere, Zauberei, Akrobatik, 
Jonglage oder Diabolo – bei uns findet jeder einen Platz.  
Die Teilnehmergebühr beträgt 65 €. 
 

Tagesaktionen:  
Tagesaktionen und spontane Aktionen 
findest Du immer auf unserer Instagram 
und Facebook Seite. Wir freuen uns auf 
ein spannendes Jahr mit vielen tollen 
Aktionen! Deine Diakonin Crisy Schülein 

 Diakonin Cristina Schülein 
 Huthergasse 8, 95326 Kulmbach 
 Tel. (09221) 5995 
 0176 - 314 74 180 
 Mail info@ej-kulmbach.de 
 http://www.ej-ku.de  

http://www.ej-ku.de
mailto:kga.kulmbach@elkb.de
http://www.ej-ku.de
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat um 14.30 
Uhr, Info: Frau Haun,  
haunkulmbach@t-online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 

Frauenfrühstück:  
Donnerstag, 13.2. + 13.3., 9.00 Uhr, 
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jungschar „Kirchenschätze:  
Dienstag, 11. + 25.2., 11. + 25.3,  
15.30 Uhr, Info:  
Nadja Blum, Tel. 0176 363 22 647 
 

Jugendtreff:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 

Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr,  
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 
 
 
 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach, Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de  
Bürozeiten:  
Mo+Mi: 8-12; Fr 8-10.30 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser  
Tel. 4826 
johannes.feldhaeuser@elkb.de 
 

Vertrauensmann Erika Lutz 
 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
Pfarrer             Vertrauensfrau   Sekretärin                     
Johannes Feldhäuser Erika Lutz    Heidi Krauß                   

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Gottesdienste im Februar/März 
 

So. 2. Februar  
(Letzter Sonntag nach Epiphanias) 
11.00 Uhr (!) – Spätgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

So. 9. Februar  
(4. Sonntag vor der Passionszeit) 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Diakon i.R. Schmidt) 
 

So. 16. Februar  
(3. Sonntag vor der Passionszeit) 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) mit Feier des Hei-
ligen Abendmahls (Traubensaft),  
musikalisch ausgestaltet von der 
Sing and Pray-Crew; anschließend 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus  
 

So. 23. Februar  
(2. Sonntag vor der Passionszeit)  
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser),  
mit dem Posaunenchor 
 

So. 2. März  
(Sonntag vor der Passionszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

Fr. 7. März 
19.00 Uhr – Ökumenischer  
Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
der Spitalkirche 
 

So. 9. März (Invokavit) 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Lektorin Hübner) 
 

So. 16. März (Reminiszere) 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
10.30 Uhr - Kindergottesdienst 

So. 23. März (Okuli) 
9.30 Uhr – Vorstellungs- 
Gottesdienst der Konfirmandinnen  
und Konfirmanden 2025 
 

Mi. 26. März 
19.00 Uhr – Passionsandacht  
(Pfr. Feldhäuser), unter  
Mitwirkung der Harfengruppe  
„Vielsaitig“ 
 

So. 30. März (Lätare) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit  
Einführung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2026  
(Pfr. Feldhäuser);  
anschließend Kirchenkaffee  
im Gemeindehaus  
 

Kasualien 
 

Rückblick 
 

Auf Weihnachten wird sich – wie ich 
in meinem ersten Jahr in der Blaich 
gemerkt habe – in unserer Kirchen-
gemeinde ganz besonders intensiv 
vorbereitet:  
Los ging es am 1. Adventswochenen-
de samstags mit dem „Einläuten“ 
durch einen beeindruckenden Fami-
liengottesdienst mit Anspiel in der 
Kirche sowie am Sonntag mit einer 
Freiluft-Andacht unter Federführung 
von Frau Krauß in passender Umge-
bung auf dem Hof von Familie Gred-
lein in Aichig. Vormittags verabschie-
deten wir im Gottesdienst außerdem 
die Mitglieder des bisherigen Kir- 
 
 

Kasualien werden im Internet 
aus Datenschutzgründen 
nicht veröffentlicht. 
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chenvorstands, verpflichteten und 
segneten anschließend die künftigen 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 2. Adventswochenende fand 
samstags die Gemeindeadventsfeier 
im Gemeindehaus statt: Nach dem 
Kaffeetrinken folgte ein buntes Pro-
gramm, musikalisch begleitet vom 
Posaunenchor und der Harfengrup-
pe, bei dem sich Besinnliches und 
Heiteres aneinanderreihte. Sonntags 
feierte anlässlich des sog. „Lektoren- 
und Prädikantensonntags“ Diakon 
i.R. Ludwig Schmidt mit uns Gottes-
dienst, in dem Pfr. Feldhäuser ihm 
sowie unseren Lektorinnen und Lek-
toren Heidi Hübner, Herbert Babo 
und Hans Werther für ihre treuen 
Dienste dankte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 3. Advent genossen wir vor-
mittags einen von Diakon i.R. Günter 
Wagner vorbereiteten familien-
freundlichen Gottesdienst unter Mit-
wirkung von Erzieherinnen und Kin- 

dern unseres Kindergartens sowie 
der Harfengruppe „Vielsaitig“. Nach-
mittags startete der Blaicher Weih-
nachtsmarkt auf dem Mönchshofge-
lände. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
In den Tagen danach waren starke 
Männer zugange, die 
den schönen, von 
Familie Gäbelein ge-
spendeten Christ-
baum aufstellten und 
gemeinsam mit unse-
ren Mesnersleuten 
schmückten, ehe die 
Weihnachtsgottes-
dienste der Meußdoerffer-
Grundschule und der „Kleinen Prin-
zen“ gefeiert wurden. 
An Heiligabend kam schließlich die 
ganze Gemeinde beim Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel 
(vorbereitet von Lektorin Hübner, 
Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen) oder bei der Christvesper in 
der Kirche zusammen. Am 1. und 2. 
Weihnachtstag feierten wir den Ge-
burtstag von Jesus dann gebührend 
mit einem Festgottesdienst sowie 
einem Taizé-Gottesdienst (Letzterer 
vom Pfarrersehepaar Krauß vorbe-
reitet). 
Herzlichen  Dank  den  vielen   Men- 
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begrüßt. Im Anschluss an das Kir-
chenkaffee treffen sich die künftigen 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den, ihre Eltern und Pfr. Feldhäuser 
dann im Gemeindehaus für erste 
Absprachen. Falls jemand noch kei-
ne Einladung bekommen hat, aber 
2026 gerne mitkonfirmiert, melde er 
oder sie sich doch bitte im Pfarramt 
oder bei Pfr. Feldhäuser! 
 

Bibelgespräch 
Wenn jüngere 
und ältere Leu-
te gemeinsam 
in der Bibel 
lesen, sich dar-
über austauschen, singen, beten, 
lachen oder aus ihrem Leben erzäh-
len, dann könnte da gerade Bibelge-
spräch sein. Am Mittwoch, dem 12. 
Februar, ist es um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus wieder soweit! Herzli-
che Einladung! 
 

Jubiläumskonfirmationen 2025  
 

Zum Vormerken und Freihalten hier 
schon mal die Termine für die Jubel-
konfirmationen in diesem Jahr: Ei-
serne und Diamantene Konfirmation 
(für alle, die 1960 und 1965 konfir-
mierten) begehen wir am Sonntag, 
dem 4. Mai. Die Goldene und die 
Silberne Konfirmation (für alle, die 
1975 bzw. 2000 konfirmierten) fei-
ern wir am Sonntag, dem 25. Mai.  
 

Passionsandachten 
 

in der Kirche, jeweils mittwochs um 
19.00 Uhr. An den einzelnen Aben-
den werden wir auf Begebenheiten 
der  Leidensgeschichte  Jesu   hören  
 

 

schen, die mithalfen, dass diese Wo-
chen zu einer ganz besonderen Zeit 
wurden! 
 

Neue Vertrauensfrau 
 

Vielleicht haben Sie sich gewundert, 
dass in dieser Ausgabe von 
„Evangelisch in Kulmbach“ unter 
den Kontaktadressen der Auferste-
hungskirche neben unserer Sekretä-
rin und dem Pfarrer ein neues Ge-
sicht auftaucht. Das liegt daran, dass 
Frau Erika Lutz vom Kirchenvorstand 
zur Vertrauensfrau gewählt wurde. 
Wir danken ihr wie Ihrer Stellvertre-
terin Frau Doris Förtsch für die Be-
reitschaft, dieses Amt zu überneh-
men, und wünschen ihnen Gottes 
Segen dafür! 
Die beiden sind damit so etwas wie 
die „Klassensprecherinnen“ des Gre-
miums. So jedenfalls drückte es un-
ser bisheriger Ver-
trauensmann Fritz 
Passing treffend aus, 
der bereits im Vor-
feld angekündigt 
hatte, nicht mehr zu 
kandidieren, aber 
dafür seiner Nach-
folgerin mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Hierfür und dass er sein Amt 
lange Jahre treu und mit großem 
Engagement ausübte, sei ihm ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“ gesagt! 
 

Begrüßung der Konfirmanden 2026 
 

Jugendliche, die 2026 konfirmieren 
könnten, wurden in diesen Tagen 
angeschrieben. Am Sonntag, 30. 
März, werden sie im Gottesdienst  
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schön und zugleich von 
unergründlicher Me-
lancholie, erzeugen 
diese Kompositionen 
eine Wirkung, die un-
serer Fantasie Flügel 
verleiht. Infos und Tickets unter: 
https://www.musotopia.de/
veranstaltungen/piano-in-the-dark 
 

 Kirchenputz- und Gartenaktion 
 

Am Samstag, dem 29. März, startet 
ab 9.00 Uhr die diesjährige Gemein-
schaftsaktion, in der zum einen die 
Kirche, die Sitzpolster usw. für die 
baldige Konfirmation gereinigt wer-
den und zum anderen das Grund-
stück um Kirche und Gemeindehaus 
vom Herbstlaub befreit sowie die 
Beete frühjahrstauglich gemacht 
werden. Falls vorhanden, können 
Sie/Ihr hierfür gerne eigene Putz- 
und Gartengerätschaften (Scheren, 
Laubrechen, Besen…) mitbringen. 
Und natürlich dürfte es nach getaner 
Arbeit auch wieder eine kleine Brot-
zeit geben.   Sind Sie und ihr mit 
dabei? Je mehr Hände, umso schnel-
ler ein Ende! 

und darin erwähnte 
Gegenstände inhalt-
lich näher in Augen-
schein nehmen. Das 
gemeinsame Nach-
denken, Beten und 
Singen der Passions-

lieder möchte uns begreifen helfen, 
was der Kreuzestod Christi für uns 
und alle Menschen bedeutet. Die 
erste Passionsandacht ist am 26. 
März, da wird uns auch die Harfen-
gruppe „Vielsaitig“ musikalisch be-
gleiten. Alle sind dazu herzlich will-
kommen! 
 

Piano In The Dark – Meditatives 
Klavierkonzert in einem Meer von 
Kerzen  
 

Klaviermusik 
hat etwas 
Beruhigen-
des, das uns 
heraushebt 
aus dem 
lauten, un-
gemütlichen 
Alltag. Am 
Samstag, dem 15. März, drehen wir 
um 19.00 Uhr das Licht in unserer 
Auferstehungskirche ein wenig her-
unter und machen die Kerzen an. So 
entsteht eine einmalige Atmosphä-
re, in der die Klaviermusik zum Träu-
men und Meditieren anregt.  
Die Münchener Pianistin Elena Gure-
vich nimmt uns mit auf eine faszinie-
rende Klangreise, bei der sie Werke 
großer Klassik-Komponisten und 
moderner Filmmusik auf erfrischen-
de Weise verbindet. Poetisch, klang- 
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Wir laden ein 

 

Jugendkreis 

Freitags um 19:00 Uhr, digital oder im Ge-
meindehaus; Kontakt und Infos bei Nina u. 
Thomas Schneider, Tel: 0151 - 70840997, 
info@cvjm-kulmbach.de 
 

Kirchenchor 
Proben montags 19.45 Uhr, Infos bei  
Christina Schmidt, Tel. 0176 - 50291788 
 

Selbsthilfegruppe „Frauen nach Krebs“ 
 

Termine: Mi., 12. Feb.: Fitline Vorstellung  
mit Frau Sesselmann:  
Vitamine und Nahrungsergänzung +  
Mi., 12. März: Gesellschaftsabend  
(Spiele und / oder Buchvorstellung) 
Wir bitten um vorherige Anmeldung! 
Weitere Informationen und Beratung bei 
Sonja Hottung, Tel: 09221 - 6070107 
 

Morgengebet  
Samstags morgens um 7:00 Uhr und 
jeden 1. Donnerstag im Monat um 9:00 Uhr 
Gebetskreis im Gemeindehaus, Infos bei 
Ehepaar Eichner, Tel: 09221 - 2873 
Weitere Kontakte siehe Homepage 
  

Hauskreise 
Treffen am letzten Donnerstag im Monat, 
Infos bei Elke Bauer, Tel: 09221 84382 und 
Sabine Schmidt, Tel: 09221 - 3665 
Termine nach Vereinbarung bei Margit und 
Arnold Mohr, Tel: 09221 - 908245  
  

Krabbelgruppe „Spielmäuse“ 
Dienstags im Gemeindezentrum, Infos bei 
Sabrina Stöckert, Tel: 0160 - 6388197 
 

Meditativer Tanz 
Mit Petra Silz im Martin-Luther-Saal in der 
Waaggasse am Donnerstag, 13. Feb. und 
am 13. März um 19.30 Uhr 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Vertrauensperson 
Die Vertrauensperson des KV stand 
zu Redaktionsschluss noch nicht fest 
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Pfarrerin 
Karin Scheler 

Sekretärin 
Petra 
Eberhardt 

Vertrauens-
person d. KV 
wird im Feb- 
ruar gewählt 
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Gottesdienste im Februar und März 
 

So., 2. Februar  
(Letzter So. nach Epiphanias)  
10:00 Uhr Kirche Kunterbunt  
mit Pfrin. Scheler und Team 
 

So., 9. Februar  
(4. So. vor der Passionszeit) 
09:30 Uhr Gottesdienst mit  
Dekan Hohenberger, Pfrin. Scheler  
und Thomas Schneider  
(der Gottesdienst findet in der Kir-
che statt), anschließend Kirchencafé 
mit Stand des Weltladens 
 

Mo., 10. Februar  
19:00 Uhr Friedensgebet im  
Gemeindezentrum mit  
Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 16. Februar (Septuagesimae) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl mit Pfr. i.R. Burmann 
 

So., 23. Februar (Sexagesimae)  
11:00 Uhr Gottesdienst mit  
dem Kindergarten mit Pfrin. Scheler  
 

So., 2. März (Estomihi) 
19:00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit  
Pfarrerin Scheler und dem  
Kirchenchor   
 

So., 9. März (Invokavit) 
9:30 Uhr  Gottesdienst mit  
Diakon i.R. Schmidt 
 

Mo., 10. März  
19:00 Uhr Friedensgebet im  
Gemeindezentrum mit  
Pfarrer i.R. Burmann 
 

 

So., 16. März (Reminiszere) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit  
Prädikant Weiß 
11:00 Uhr Gottesdienst 
„aus der Kiste“ 

So., 23. März (Okuli) 
9:30 Uhr Konfirmandenvorstellungs-
gottesdienst mit Pfarrerin Scheler   
  

So., 30. März (Lätare) 
11:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfr. Singer  
 

Kasualien 
 

 

Erinnerung an den  
Mitarbeiter-Dank 
 

Alle Mitarbeitende unserer Kirchen-
gemeinde sind eingeladen zu einem 
gemeinsamen Essen am  
Samstag, 1. Februar um 18.00 Uhr  
im Gemeindezentrum.  
Mit im Programm ist Herr Olbrich: er 
führt uns mit Bildern und Geschich-
ten durch unseren Stadtteil. 

Kasualien werden im Internet 
aus Datenschutzgründen 
nicht veröffentlicht. 
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Eine ganze Menge RÜCKBLICK! 
Viele kamen zum Adventsein-
läuten am Vorabend des 1. Ad-
vents. Wir feierten einen schö-
nen Gottesdienst, der musika-
lisch gestaltet wurde von unse-
ren Nachbarn aus Kirchleus: 
dem Posaunenchor und dem 
CVJM- Chor! 
 

Am 1. Advent wurden die schei-
denden Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher verab-
schiedet und Pfarrerin Scheler 
dankte ihnen für ihren Dienst in 
den vergangenen Jahren:  

Robert Hirschmann, Elke Kaske und 
Regina Niekisch erhielten ein Schäf-
chen- Ruhekissen für entspannte(re) 
Zeiten. 
 
…. und unser neu gewählter Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
wurden eingeführt. Gott segne ihren 
Dienst in unserer Gemeinde! 
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in der Kirche oder auf unserem 
Spendenkonto spenden. Vielen 
Dank dafür! 
 

Kirche Kunterbunt 
 

Herzlich eingeladen sind wieder Kin-
der von etwa 3 bis 10 Jahren mit 
ihren Familien, Großeltern, Paten, 
Freunden zu unserer nächsten Aus-
gabe von Kirche Kunterbunt. 
Frech, wild und wundervoll wird es 
in dieser Zeit zugehen. 
Zeit für Familie, Zeit zum Aktivsein, 
zum miteinander kreativ werden 
und vielem mehr hat sich das Team 
der Friedenskirche und des CVJM im  

Am 4. Advent feierten wir die 60. 
Kirchweih unserer Friedenskirche. Der 
„Predigttext“ für diesen besonderen 
Gottesdienst war das Geburtstagskind 
selbst. Wir warfen einen aufmerksa-
men Blick auf Symbole und Einrichtung 
unserer Kirche, erinnerten uns, wie es 
vorher war und hörten auch viel Neu-
es. Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer 
Burmann für seine Recherche! 
Und wieder erfreuten wir uns 
Weihnachten an einer schön 
geschmückten Kirche. Allen 
Helferinnen und Helfern 
herzlichen Dank! „Auf dem 
Weg nach Weihnachten bist 
du nicht allein, viele sind un-
terwegs, um beim Kind zu 
sein.“  - so haben wir gesun-
gen und so war es dann auch. Danke an unseren Kirchenchor und den Kin-
dern für ihr Rollenspiel! 

Brot für die Welt und Kirchgeld - 
Danke 
 

Für die Aktion Brot für die Welt wur-
den insgesamt 5.020,- Euro gespen-
det. An Kirchgeld gingen 11100,- 
Euro ein. Wir sagen dafür herzlichen 
Dank! 
 

Frühjahrssammlung der Diakonie 
 

Die Frühjahrssammlung der Diako-
nie steht dieses Jahr unter dem 
Motto: „Mut gegen Armut“ – ar-
mutsorientierte Projekte. Unsere 
Konfirmanden werden in einigen 
Straßenzügen sammeln. Da sie aber 
nicht im gesamte Gemeindegebiet 
sammeln können, können Sie auch  
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Kulmbacher Land ausgedacht und 
vorbereitet. Lassen Sie sich überra-
schen! 
Auch dieses Mal endet die KiKubu 
gegen ca. 12 Uhr mit einem ge-
meinsamen Mittagessen. 
Weitere Infos z.B. auf unserer 
Homepage der Friedenskirche 
https://www.friedenskirche-
kulmbach.de/ 
 

Einführungsgottesdienst von Prä-
dikant Thomas Schneider 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
Thomas Schneider nun einen Prä-
dikanten in unserer Kirchenge-
meinde der Friedenskirche haben. 
Herr Schneider hat die Fortbildung 
inclusive aller Prüfungen erfolg- 
 
 

reich abgeschlossen und wird 
durch Dekan Hohenberger in das 
Amt eingeführt. Zu diesem Einfüh-
rungsgottesdienst am 9. Februar 
um 9.30 Uhr in der Friedenkirche 
laden wir ganz herzlich ein! 
 

Seniorencafé 
Unser nächstes Seniorencafé fin-
det am 11. Februar um 14.30 Uhr 
mit Pfrin. Scheler statt. Thema:  
Jahreslosung 2025. Wir freuen uns 
auf Sie! Anmeldung bitte bis Don-
nerstag, 6.2. im Pfarramt (Tel. 
4202). Am 11.3. um 14.30 Uhr 
treffen sich die Senioren zum 
Kaffeetrinken im Gemeindezent-
rum (Anmeldung bis 6.3.).  
 

 
 
 

https://www.friedenskirche-kulmbach.de/
https://www.friedenskirche-kulmbach.de/
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Familiengottesdienst mit dem Kin-
dergarten Ziegelhütten 
Wir laden herzlich ein zu einem 
Familiengottesdienst am 23.2. um 
11.00 Uhr. Die Kinder des Kinder-
gartens Ziegelhütten gestalten die-
sen Gottesdienst mit ihren Liedern 
und Beiträgen. 
 

Taizégottesdienst am Abend 
Wir feiern wieder eine Andacht 
nach dem Vorbild von Taizé: am 
Sonntag, 2.3. um 19.00 Uhr in der 
Friedenskirche. Unser Kirchenchor 
wirkt mit, ebenso Lilly Hübner, 
Luisa und Sophia Held mit ihren 
Instrumenten Flöte und Klarinette. 
Herzliche Einladung! 
 

Unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden  
fahren vom 14. bis zum 16. März 
zur Konfirmandenfreizeit in die 
Weihermühle und gestalten ihren 
Vorstellungsgottesdienst am 23. 
März um 9.30 Uhr in der Friedens-
kirche. Herzliche Einladung an alle! 
 

Jubelkonfirmation 2025 
Wir feiern am 20. Juli die Jubelkon-
firmation der Silbernen (Jahrgang 
2000), Goldenen (Jg. 1975), Dia-
mantenen (Jg. 1965), Eisernen (Jg. 
1960), Gnaden (Jg. 1955) und 
Kronjuwelen-Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. Wir laden 
herzlich dazu ein! Sie bekommen 
im Frühjahr eine Einladung dazu. 
 
 
 

Friedenskirche 

Was die Beschäftigung mit mei-
nem Pferd mit dem Heiligen Geist 
zu tun hat 
 

Seit ca. 5 Jahren habe ich nun ein 
Pferd, mit dem ich auch im Bereich 
Coaching und Supervision arbeite. 
Ich habe in den vergangenen Jah-
ren viel von meinem Pferd gelernt: 
über mich, über meinen Glauben 
und für meinen Beruf als Pfarrerin 
in Schule und Gemeinde. Wenn Sie 
neugierig geworden sind und ger-
ne mehr dazu hören, dann lade ich 
Sie ein, am 27. Februar um 19.00 
Uhr ins Gemeindezentrum der 
Friedenskirche zu kommen. Ich 
freue mich auf Sie/Euch! 

Ihre / eure Pfarrerin Karin Scheler 
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Pfarrer 
Jürgen Singer 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

  

Kreuzkirche 
Gottesdienste 
 

Sonntag, 02. Februar Letzter So. n. Epiphanias 
10.00 Gottesdienst m.Hl. Abendmahl 
(Singer)  
 

Sonntag, 09. Feb. 4. So. v. d. Passionszeit 
10.00 Gottesdienst (Singer) 
 

Sonntag, 16. Februar Septuagesimä 
10.00 Gottesdienst (L. Schmidt)  
 

Sonntag, 23. Februar Sexagesimä 
10.00 Gottesdienst (Singer)                      
 glz. Kinder-Gottesdienst 
 

Sonntag, 02. März Estomihi 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter) 
 

Freitag, 07. März ökum. Weltgebetstag 
19.00 in der Spitalkirche  
 

Sonntag, 09. März Invokavit 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer)   
 

Ab 11. März immer dienstags um 19.00 
Uhr Passions-Andacht in Mangersreuth 
 

Sonntag, 16. März Reminiszere 
10.00 Gottesdienst (Singer)                       
 glz. Kinder-Gottesdienst  
 

Sonntag, 23. März Okuli 
10.00 Gottesdienst (Singer)  
anschl. Gemeindeversammlung 
 

Sonntag, 30. März Lätare 
10.00 Gottesdienst (Thamm) 
 

Sonntag, 06. April Judika 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Singer) 

Vertrauens-
mann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
 

www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 

Pfarramtsbüro: 
 

Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo und Di. 16.00 - 18.00 
Do. 09.00 - 11.00 
Mail: 
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 
 

Spendenkonto: 
 

Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 
 

Kirchgeldkonto: 
 

VRBank Oberfranken, IBAN: 
DE35 7719 0000 0102 6044 26 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Kasualien  
 

 

 
 
 
 
 
 
Wir laden ein: 
 

Bibelgespräch über den  
Predigttext des folgenden Sonntags 
montags 20 Uhr im Gemeindehaus: 
10. und 24. Februar  
 

Auf Rädern zum Essen -  
gemeinsames Mittagessen in  
geselliger Runde 27. Februar und 
27. März, jeweils 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus 
Anmeldung im Pfarramt, Tel. 76207 
 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
04. Februar, 14 Uhr: „Heilung im  
Namen Jesu“ (mit Pfr. Dr. Kaiser) 
04. März, 14 Uhr: Bibelgespräch  
mit Klaus Balke 
 

Für den Spielenachmittag für Jung und Alt 
bei Kaffee und Kuchen im neuen Jahr hat 
sich noch kein Verantwortlicher gefunden 
– bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Pfarramt. 
 

DaChor – Kirchenchor 
Leider können derzeit krankheitsbedingt 
keine Proben stattfinden, den Termin für 
den Probenbeginn entnehmen Sie bitte 
der Homepage oder dem Schaukasten. 

Die Advents- und Weihnachtszeit 
liegt zurück mit vielen besonderen 
Veranstaltungen Hier ein kurzer be-
bilderter Rückblick: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Rahmen des Kirchweihgottes-
dienstes am 1. Advent wurde der 
bisherige Kirchenvorstand verab-
schiedet sowie der neue Kirchenvor-
stand von Pfr. Singer in sein Amt 
eingeführt. Wir freuen uns über den 
guten gemeinsamen Start und er-
bitten Gottes Segen für die Leitung 
unserer Gemeinde. 
Der „lebendige Adventskalender“ erfreute 
sich wieder eines guten Zuspruchs, ebenso 
das 28. Weihnachtskonzert des Kulmba-
cher  Kammerorchesters unter der  Leitung  

Kasualien werden im Internet 
aus Datenschutzgründen 
nicht veröffentlicht. 
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von Thomas Grünke, sowie das Konzert 
der Band „Elixier“ zwischen den Jah-
ren – bei beiden Konzerten war die 
Kreuzkirche voll besetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viel Freude machte allen auch das 
liebevoll vorbereitete Krippenspiel, 
aufgeführt am Vormittag des Heili-
gen Abends im Seniorenheim Am 
Rasen und nachmittags bei der Kin-
dervesper in der Kreuzkirche. Denk-
würdig,  wie Maria und Josef nach 
zweimaliger Abweisung doch in der 
Herberge „Bethlehems Einkehr“ ei-
ne offene Tür für die Geburt Jesu 
vorfanden. Nach dem Christvesper-
Gottesdienst nahmen sich viele ein 
„Friedenslicht von Bethlehem“ mit 
nachhause, um den Frieden Gottes 
und das Licht der Welt sichtbar mit 
in ihre Familien zu tragen.  

Im Jahresschlussgottesdienst an Sil-
vester, in dem für die 4 (2023: 7) 
Täuflinge, die 27 (27) verstorbenen 
Gemeindeglieder, sowie die 9 (9) 
Kirchenaustritte und 1 (4) Kirchen-
eintritte gebetet wurde, konnte sich 
Pfr. Singer für die großzügigen Ga-
ben und Spenden des vergangenen 
Jahres bedanken und die Jahreslo-
sung 2025 in den Blick nehmen: 
„Prüfet alles und behaltet das Gute“. 
Dazu bemerkte er: „Geht vorsichtig 
mit Informationen um, die an euch 
herangetragen werden! Prüft alles in 
dieser Zeit der Desinformation, Fake
-News und sog. ‚alternativen Fakten‘ 
und behaltet das Gute: das, womit 
Gott die Ehre gegeben wird und was 
dem Nächsten dient.“ 
Bis auf den letzten  Platz  gefüllt  war  
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das Gemeindehaus am Impulsabend 
Anfang Januar mit Bäckermeister 
Plentz aus Brandenburg – im Bild 
rechts vorne zu sehen. Unter dem 
passenden Thema „Christ im Alltag 
– wie krieg ich das gebacken?“ er-
mutigte er dazu, den Alltag von Gott 
prägen zu lassen und seinen Glau-
ben auch im Beruf und in der Öffent-
lichkeit zu bekennen.   

Wir freuen uns 
über den wach-
senden Zuspruch 
der Impulsaben-
de und laden 
herzlich ein zum 
nächsten Im-
pulsabend am 6. 
Februar, 19 Uhr. 

Der Kulmbacher Dominik Herbst  
wird das doppeldeutige Thema 
„Heidenarbeit – Brandenburger ent-
decken Jesus“ erläutern: In der viel-
leicht tiefsten Provinz, die Deutsch-
land zu bieten hat, der Prignitz in 
Brandenburg, warten auf Dominik 
Herbst nach seinem  Theologiestu- 

dium  nicht nur ein Jugendverein, 
der aufgebaut werden will, sondern 
auch zahllose leere Dorfkirchen, 
raue Brandenburger und vereinzelte 
Jugendliche. In einer Atmosphäre 
der Hoffnungslosigkeit erlebt er, wie 
mit Jesus neue Hoffnung aufbricht. 
Sie werden Impulse zum Leben und 
für Ihren Glauben erhalten! Der Im-
pulsvortrag mündet ein in gemeinsa-
mes Gespräch und Begegnung bei 
Fingerfood und einer Tasse Tee. Wir 
freuen uns auf Sie! 
 
Unter dem Thema „Hoffnungsstark 
werden“ laden wir in der Passions-
zeit herzlich zu den ökumenischen 
Alltagsexerzitien ein. Machen Sie 
die Passionszeit zu einer besonderen 
Zeit! Nehmen Sie sich täglich ca. ei-
ne halbe Stunde Zeit für Gebet und 
Betrachtung. Einmal in der Woche 
treffen wir uns montags ab 10. März 
um 19.30 Uhr zum Gruppenabend 
mit gegenseitigem Austausch im 
Gemeindehaus der Kreuzkirche. 
Bitte melden Sie sich bis Sonntag, 
23. Februar. an (Tel. 76207), damit 
wir für Sie ein Exerzitienbuch (€ 6,-) 
bestellen können. (siehe Artikel S. 6) 
In der Passionszeit  laden wir (wie 
letztes Jahr) ab 11. März jeweils 
dienstags, 19 Uhr, zu Passionsan-
dachten ins Mangersreuther Ge-
meindehaus ein. Es finden keine 
Passionsgottesdienste in der Kreuz-
kirche statt. 
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Und ein Ausblick ins weitere Jahr 
2025: 
 

Gemeindeversammlung 23. März 
 

Am Sonntag, 23. März findet nach 
dem Gottesdienst die diesjährige 
Gemeindeversammlung statt. Der 
Kirchenvorstand berichtet über sei-
ne Arbeit und unsere Vorhaben im 
neuen Jahr. Kommen Sie gerne – 
und bringen Sie Ihre Fragen, Anre-
gungen und auch Kritik ein – eine 
gute Möglichkeit, Ihre Gemeinde 
mit zu gestalten! 
 

Hoffnungsfestival vom 23.-25. Mai  
 

Unser dies-
jähriges 
Gemeinde- 
und Kinder-
gartenfest 

feiern wir als „Hoffnungsfestival“ in 
Kooperation mit proChrist. Ein bun-
ter Spielenachmittag am Samstag 
sowie ein Familiengottesdienst am 
Sonntagvormittag zum Thema 
„Hoffnung nach der Flut“ werden 
die Highlights für Kinder sein; für 
Erwachsene gibt es im Rahmen von 
Live-Übertragungen aus Karlsruhe 
wertvolle Impulse vieler prominen-
ter Christen zum Thema „Hoffnung“ 
– und für alle beste Verpflegung! 
 

Jubelkonfirmation 
 

Am Sonntag, 29. Juni findet unsere 
diesjährige Jubelkonfirmation für 
die Konfirmations-Jahrgänge 1960,  

1965, 1975 und 2000 statt. Wenn 
Sie zu den entsprechenden Konfir-
manden-Jahrgängen der Kreuzkir-
che gehören, notieren Sie sich die-
sen Termin im Kalender und melden 
Sie sich bitte baldmöglichst im Pfarr-
büro! 
 

Gemeinde-Pilgerreise auf der Via Sacra 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vom 08.09. bis 13.09.2025 lädt unsere 
Kirchengemeinde herzlich zu einer Pilger-
reise in die Oberlausitz und nach Schlesi-
en ein. Der Preis p. P. im DZ: EUR 660 (bei 
mind. 31 Teilnehmern). Während der 
Reise werden u. a. die Zittauer Fastentü-
cher, die Stabkirche Wang sowie die 
Friedenskirchen in Jauer und Schweid-
nitz besichtigt. Geführte Rundgänge in 
Görlitz, Herrnhut, im Kloster Oybin, in 
Görlitz (siehe Foto) u. v. m. Die Unter-
bringung erfolgt im Hotel Oybiner Hof im 
Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/ 
WC bei Halbpension. Weitere Informati-
onen bei Pfarrer Singer, Tilsiter Straße 35, 
95326 Kulmbach, Tel.: 09221 76207, E-
Mail:  
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
Flyer liegen in der Kreuzkirche aus.  
Anmeldeschluss: 12.05.2025. 
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3. Oktober: Gemeindeausflug 
 

Wie im letzten Jahr wollen wir auch 
2025 am „Tag der deutschen Einheit“ 
als Gemeinde miteinander unterwegs 
sein. Termin bei Interesse bitte vor-
merken – Ausflugsziel und Uhrzeit 
werden noch bekannt gegeben. 
 

11. Oktober: „Tour durch die Bibel“ 
 

Eine wunderbare Möglichkeit, an ei-
nem Tag (von 9.30 bis 16.30 Uhr) ei-
ne Tour mit allen Sinnen durch das 
komplette Alte Testament zu ma-
chen! Am Ende des Seminars hat je-
der Teilnehmer einen „roten Faden“ 
und versteht die Zusammenhänge. 
Der Gründer dieses Seminars, Pastor 
Thomas Brinkmann, hat seit 1989 
mehr als 10.000 Teilnehmern das 
Alte Testament nahe gebracht. Bitte 
merken auch Sie sich diesen Termin 
vor! 
 

25. Oktober, 19 Uhr: „Unfassbar!“ – 
Konzert mit Christoph Zehendner 
 

Musikalische Fenster ins Markus-
Evangelium – eine Einladung zu einer 
Begegnung mit Jesus. Über die Ent-
stehung dieses Musikprojektes 
schreibt der Journalist und Liederma-
cher: »In mir reifte die Idee, die wich-
tigsten Stationen des Markus-
Evangeliums in Liedtexten zu verdich-
ten. Wenn viele Menschen über die 
Lieder einen Einstieg ins Evangelium 
finden, dann wäre das für mich etwas 
unfassbar Kostbares!« 

 

Gedanken des Friedens 
 

Es kann keinen Frieden geben, 
wenn wir uns nur mit Frieden be-
schäftigen. Krieg ist kein Zufall. 
Er ist die logische Folge einer be-
stimmten Art zu leben. Wenn wir 
dem Krieg entgegen treten wol-
len, müssen wir diese Lebensart 
bekämpfen.“ 
 

Abraham J. Muste (1885-1967)  
Amerikanischer Kirchenvertreter  

niederländischer Abstammung 
 
„Krieg ist Angst, als Mut getarnt.“ 
 

William C. Westmorleand (1914-2005) 
US General, Oberkommandierender  

im Vietnamkrieg 
 

Der einfachste Weg zum Frieden 
wäre ein Gesetz, das Völkern ver-
bietet, einen Krieg anzufangen, 
bevor sie die Schulden des vor-
hergegangenen bezahlt haben.“ 
 

Robert Lembke (1913-1989) 
Deutscher Fernsehmoderator 

und Journalist 
 

Wenn unter uns kein Frieden 
herrscht, liegt das daran, dass wir 
vergessen haben, dass wir zu-

sammengehören. 
Mutter Theresa (1910-1997) 
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Christine Herrmannsdörfer 
Tel. 09221 / 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 

Dekan Friedrich Hohenberger 
1. Pfarrstelle 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

Spendenkonto:  IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 

2. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 48 25 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Öffnungszeiten: 
Montag      10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag       9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

3. Sprengel: 
Pfarrerin Bettina Weber  
Tel. 0174 66 72 54 6 
bettina.weber@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
luca-fynn.schieblich@elkb.de 

Hausmeister  
Werner Wagner 
Büro: Kirchplatz 3 
Tel. 0171 3686919 
Werner.Wagner@elkb.de 
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Sa. 01.02., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(U. Winkler) 
 

So. 02.02., Letzter So.n. Epiphanias 
10:00 Uhr Spitalkirche (U. Winkler) 
 

Mi. 05.02., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 08.02., 17:00 Uhr Spitalkirche
(Wagner) 
 

So. 09.02., 4. So.v.d. Passionszeit 
10:00 Uhr Spitalkirche (Bischoff) 
 

Mi. 12.02., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Fr. 14.02., Valentinstag 
19:00 Ökum. Segnungsgottesdienst 
für Paare in der kath. Kirche St. Hed-
wig (Roppelt, Steltenkamp-Hüsser, K. 
+ U. Winkler)  
 

Sa. 15.02., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Hohenberger) 
 

So. 16.02., Septuagesimä 
11:00 Uhr Nikolaikirche 
(Hohenberger) 
17:00 Uhr Spitalkirche Liederabend 
(Green / Prestel) (vgl. S. 36) 
 

Mi., 19.02., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Sa. 22.02., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Weber) 
 

So. 23.02., Sexagesimä 
10:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

Mi., 26.02., 19:00 Uhr Spitalkirche 
(Hohenberger / Hacker / Beck) Verab-
schiedung C. Hanf / Einführung K. Redel 
(vgl. S. 4) 
 

Sa. 01.03., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(U. Winkler) 

 

 

 

So. 02.03., Estomihi 
10:00 Uhr Spitalkirche + Abendmahl  
(U. Winkler) 
 

Fr. 07.03., Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
19:00 Uhr Spitalkirche  
(übergemeindliches Team) 
 

Sa. 08.03., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Weber) 
 

So. 09.03., Invokavit 
10:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

Mi. 12.03., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Sa. 15.03., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Wolff) 
 

So. 16.03., Reminiszere 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Wolff) 
 

Mi. 19.03., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (K. Winkler) 
 

Sa. 22.03., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(K. Winkler) 
 

So. 23.03., Okuli 
10:00 Uhr Spitalkirche (K. Winkler) 
 

Mi. 26.03., 19:00 Uhr Spitalkirche 
Musikalische Vesper (Weber) 
 

Sa. 29.03., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Weber) 
 

So. 30.03., Lätare 
10:00 Uhr Spitalkirche Frauensonntag 
(Weber + B. Wagner + Team) 
 

Mi. 02.04., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 05.04., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(U. Winkler) 
 

So. 06.04., Judika 
10:00 Uhr Spitalkirche Konfivorstellungs-
gottesdienst (U. Winkler + Team) 
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Einführung von Pfarrerin Weber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Vorabend zum 1. Advent wurde 
Pfarrerin Bettina Weber in der Petrikir-
che feierlich auf der dritten Pfarrstelle 
der Petrigemeinde von Dekan Friedrich 
Hohenberger eingeführt. Vertreter des 
Pfarrkapitels und des Kirchenvorstands 
gaben ihr das Geleit. Eingesegnet wurde 
sie von langjährigen Freundinnen und 
Freunden und nicht zuletzt ihrem bishe-
rigen Weggefährten Pfarrer Jürgen Rix 
aus Mangersreuth.  Im Kirchenvorstand 
war die Freude groß gewesen, als die 
Nachricht von der Stellenbesetzung 
kam. Für den Kirchenvorstand begrüßte 
Katrin Geyer die beliebte Pfarrerin, die 
zu ihren Wurzeln zurückkehrt, nachdem 
sie bereits in den Jahren von 2001 bis 
2009 in der Petrigemeinde Dienst getan 
hatte. Christina Flauder begrüßte im 
Namen von Landrat, Oberbürgermeister, 
Synode, Mangersreuther Kirchenge-
meinde und Evangelischer Jugend die 
Pfarrerin, die man in Mangersreuth erst 
vor Kurzem mit Wehmut verabschiedet 
hatte. Pastoralreferentin Bärbel Janzing 
sprach im Namen der Pfarrgemeinde 
„Unsere Liebe Frau“ ein herzliches Will-
kommen aus. Und Seniorpfarrer Sieg-
fried Welsch überreichte seiner Kollegin 
im Namen des Pfarrkapitels humorvoll  

ein symbolisches, rotes Wollknäuel, da-
mit seine geschätzte Kollegin den Faden 
in den vielfältigen Aufgaben nicht verlie-
ren möge. Im Anschluss hatte die Kir-
chengemeinde rund um Vertrauensfrau 
Adrienne Dörnhöfer in der warmen Kir-
che einen Willkommensimbiss vorberei-
tet, der von den Besuchern gerne ange-
nommen wurde. Nach dem Weggang 
von Pfarrer Bauer wurde die 3. Pfarrstel-
le in der Petrigemeinde im Rahmen des 
Landesstellenplans auf eine halbe Stelle 
reduziert. 
 

Kirchenvorstand Abschied und Ein-
führung 
 

Am Sonntag 1. Advent 2024 wurden die 
ausscheidenden Mitglieder des alten 
Kirchenvorstands in der Petrikirche ver-
abschiedet und der neue Kirchenvor-
stand in sein Amt eingeführt. Die musi-
kalische Umrahmung gestaltete TonAR-
Ten. In ihrer Predigt sprach Pfarrerin 
Bettina Weber über die Sanftmütigkeit 
Jesu und wünschte dem neuen KV 
sanften Mut für seine Amtszeit. Pfarrer 
Ulrich Winkler ging auf die kommenden 
Aufgaben ein, bevor  Pfarrersehepaar 
Winkler den ausscheidenden Mitglie-
dern für ihr Engagement dankte: Ursula 
Hanf-Sauer, Hannelore Kinzel-Fischotter, 
Hermann Nothhaft, Doris Rötche, Anita 
Sack und Richard vonSchkopp hatten 
sich jeder und jede mit ihren Gaben in 
die Arbeit der Gemeindeleitung im 
(erweiterten) Kirchenvorstand engagiert 
eingebracht. Im Anschluss begrüßten die 
beiden Sprengelgeistlichen Bettina We-
ber und Ulrich Winkler den neuen 
(erweiterten) Kirchenvorstand. Der Kir-
chenvorstand wurde verpflichtet, geseg- 



30 

Petrikirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
net und herzlich willkommen geheißen. 
In einem gemeinsamen Abendmahl der 
Gemeinde, eingesetzt durch Dekan 
Friedrich Hohenberger, wurde die Ge-
meinschaft gebührend gefeiert. Beim 
anschließenden Imbiss kam man mitei-
nander ins Gespräch. 
 

Unsere aktiven Konfis 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein sehr schönes Wochenende verbrach-
ten unsere Konfirmandinnen und Konfir- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
manden gemein-
sam mit denen 
aus Mangersreuth 
am 2. Adventswo-
chenende in der 
Weihermühle. Das 
kam so gut an, 
dass wir das gerne 
in den nächsten 
Kursen weiterfüh-
ren wollen. Und 
wie aktiv unsere 
Jugend ist, bewies 
sie am 11. Januar, 
als die Mitglieder der EJ mit rund 8 LKWs 
die Christbäume in Kulmbach einsam-
melten und die Konfis dafür von Haus zu 
Haus gingen und für die Evangelische 
Jugend Spenden sammelten. Vielen 
Dank allen Spendern! 

Ein bewegendes 
Krippenspiel mit 
der Friedensbot-
schaft des Kindes 
in der Krippe führ-
ten 20 Kinder mit 
Time4Kids an Hei-
ligabend auf. 
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Foto: Monika Limmer 

MUSIK wird in Petri groß geschrieben. 
Und einen wesentlichen Beitrag leistet 
dazu die Kantorei, die gemeinsam mit 
der Musica Juventa Halle und Frau  
Hruschka-Kumpf an der Orgel unter der 
Gesamtleitung unseres Dekanatskan-
tors Christian Reitenspieß das Fauré-
Requiem am Ewigkeitssonntag zu Ge-
hör brachten. Wir sagen Danke für die-
ses Geschenk! 
 

Der „Advent in der Spitalkirche“ war 
wieder eine wunderbare Sequenz aus 
etlichen schönen Konzerten von Kulmba-
cher Ensembles in dem immer gut be-
suchten Gotteshaus. Die Morgenbläser 
waren erstmals auch dabei und bildeten 
einen mächtigen Klangkörper. Unser 
Dank gilt allen beteiligten Gruppen! 
 

Das MGF gab sein beeindruckendes Ad-
ventskonzert vor vollem Haus in der Pet-
rikirche zum wichtigen Thema „Peace“. 
Denn den Frieden erhoffen wir uns so sehr! Er ist in 
dem Kind in der Krippe zu finden. - Vielen Dank!  
 

Kurz vor Weihnachten waren die „Stimmen der 
Berge“ bei uns zu Gast, die das beeindruckende 
bayrische Mundartstück von Ludwig Thoma 
„Heilige Nacht“ rezitierte und musikalisch ausge-
staltete. Vielen Dank auch Herrn Rainer Ludwig, der 
die Aufführung in Zusammenarbeit mit Dekan Ho-
henberger organisiert hat! 

Fauré-Requiem 

Advent in der Spitalkirche 

Ludwig Thomas Heilige Nacht MGF Adventskonzert, Foto: P. Schleiffer 
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Einen festlichen 
Übergang ins 
neue Jahr 
schenkte die 
Silvestergala in 
der Petrikirche, 
die der Petrikir-
che wieder ein 
volles Haus bescherte. 
 

Und nun noch einige Ausblicke 
 

Seniorentreff mit Geburtstagstisch 

Herzliche Einladung zum 
Seniorentreff mit Geburts-
tagstisch am letzten Diens-
tag im Monat um 15 Uhr im 
Café Clatsch (Burggut): Mit 

interessanten Themen, Andacht und 
zudem Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen an festlich gedeckten Tischen. 
28. Januar: „Rote Lippen soll man küs-
sen!“ Irmtraut Tröger-Franz spielt auf 
ihrem Akkordeon bekannte alte Schla-
ger zum Mitsingen. Dazwischen prä-
sentiert Karin Minet alte Kulmbacher 
Texte.  
25. Februar: Pfarrerin Katharina stellt 
das nächste Weltgebetstagsland vor. 
25. März: Barbara Wagner spricht 
über „(Unbekannte) Frauen in der 
Bibel“ 
 
 

 

Time4Kids lädt ein 
 

… zu Spiel und Spaß, lecke-
rem Essen, guten Geschich-
ten und vielem mehr: 
So. 23.2., 14-16 Uhr im Burggut: Fa-
schingsfeier zum Thema Fantasy und 
Märchen. 
So. 23.3., 10-11.30 Uhr im Burggut: Die 
Ich-bin-Worte Jesu 
Und für den Familiengottesdienst an 
Ostersonntag 20.4. um 10 Uhr in der 
Petrikirche planen wir wieder ein Os-
teranspiel, das wir mit euch einstudie-
ren wollen.  
Mehr dazu demnächst über Presse und 
Medien. Wir freuen uns auf euch! 
Nähere Infos bei: Pfarrer Ulrich Winkler 
 
 

Anmeldung neuer Konfirmanden-
jahrgang für Konfirmation 2026 
 

Am 6. April, dem Sonntag Judika, zeigen die 
diesjährigen Konfirmanden und Konfirmandin-
nen sozusagen, was sie gelernt haben und fei-
ern mit der Gemeinde ihren Vorstellungsgottes-
dienst. Dazu laden wir natürlich alle herzlich ein, 
besonders aber auch schon den neuen Jahr-
gang. Nach dem Gottesdienst findet dann die 
Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrgangs 
statt, der am 19. April 2026 seine Konfirmation 
feiern wird. Demnächst gehen die Einladungs-
briefe heraus. Sollten Sie keinen Brief bekom-
men, obwohl Ihr Kind im Konfirmationsalter ist, 
melden Sie sich. Zur Anmeldung bringen Sie 
dann bitte das Anmeldeformular mit, sowie ein 
Taufzeugnis, wenn Ihr Kind NICHT in der Petri-
kirchengemeinde getauft wurde. Sollte noch 
keine Taufe stattgefunden haben, wird sie in der 
Konfirmandenzeit nachgeholt. Ich freue mich 
auf die gemeinsame Zeit,  

Ihre Pfrin Bettina Weber  

 
 

 

Silvestergala 
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Das Café Clatsch im 
Februar und März 
 

Auch im Februar und 
März lädt das Café 
Clatsch am dritten Mittwoch des Mo-
nats ein zu Kaffee, Kuchen und guten 
Gesprächen. Am Mittwoch, 19. Februar, 
bestreiten „Die Buschklopfer“, beste-
hend aus Johannes Asen, Bärbel und 
Günter Zeller und Frank Walter, das 
kleine Programm und werden mit ihrer 
Mischung aus Lesung, Schauspiel, 
Mundart und Schriftdeutsch garantiert 
wieder zu begeistern wissen. Am Mitt-
woch, 19. März, informiert Rechtsan-
walt Dr. Rainer Grimme die Besucher 
darüber, warum es so wichtig ist, zu 
Lebzeiten ein Testament zu verfassen 
und klärt darüber auf, auf welche Punk-
te man unbedingt achten sollte. Beginn 
im Burggut in der Waaggasse ist wie 
immer um 14.30 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen zum Nulltarif. 
 

Gespräch & Gebet 
 

Im Februar treffen wir uns am Donners-
tag, 20.02. um 19 Uhr. Neue Impulse für 
das Lesen der Bibel stehen im Mittel-
punkt unseres Abends. Wir lernen ver-
schiedene Möglichkeiten kennen, die 
der täglichen Bibellese eine andere Per-
spektive geben können. Das werden wir 
gemeinsam auch an einem Text auspro-
bieren. 
Unser Treffen im März findet am Don-
nerstag, 20.03. um 19 Uhr statt. Wir 
nehmen uns Zeit, über das Fasten nach-
zudenken und tauschen Erfahrungen 
dazu aus. Ergänzend gehen wir in der 
Bibel auf Spurensuche zum Thema Fas-
ten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort der Treffen: Burggut, erstes OG 
Eine Anmeldung ist nicht nötig; bitte 
eigene Bibel mitbringen. 
Leitung: Barbara Wagner, geistliche Be-
gleiterin 
 

Morgenbläser 
 

Die Morgenbläser sind ein Treffpunkt 
für alle Bläser, welche sich vormittags 
Zeit nehmen können und gerne für ein 
gemeinsames Projekt etwas einstudie-
ren möchten. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob man aus einem traditionellen Po-
saunenchor oder aus einem Musikver-
ein kommt. Das Angebot ist nicht 
schwierig, kann und soll sich aber entwi-
ckeln. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann kommen Sie doch einfach zur 
nächsten Probe im Burggut! Wir proben 
in der Regel am 4. Dienstag eines Mo-
nats um 10 Uhr, und zwar als nächstes 
am 25. Februar, 25. März, 29. April, und 
27. Mai. Es freut sich auf Ihr Kommen 
Hermann Weiss, Bezirksposaunenchorleiter  
 

„Auf Rädern zum Essen“  
 

...hat einen neuen Namen! Die Gruppe 
hat sich in „Rüstige Rentner“ umgetauft 
und trifft sich künftig im Familientreff in 
der Negeleinstraße, um dort miteinan-
der zu essen und Zeit zum Reden zu 
haben. Die Termine lagen bei Redakti-
onsschluss noch nicht vor, werden aber 
in der Zeitung veröffentlich, bzw. kön-
nen über die Diakonie/KASA erfragt 
werden (Tel. 09221 6057773).  
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Petrikirche 
Gemeindedank Petri 
 

Die Kirchengemeinde Petri lädt alle Mit-
arbeitenden herzlich ein zum Gemein-
dedank am Dienstag 28. Januar um 19 
Uhr im Martin-Luther-Saal, Waaggasse 
4. Um besser planen zu können, wird 
darum gebeten, sich bis Freitag  24. Ja-
nuar im Pfarramt Petri unter Tel. 92 15 
40 oder per mail unter  
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 
anzumelden. 
 

Kirchenvorstand 
 

Der Kirchenvorstand nimmt seine Arbeit 
auf. Am Dienstag 21.1. wurden die neu-
en Beauftragungen beschlossen. Die 
neue Vertrauensfrau ist die bisherige: 
Adrienne Dörnhöfer. Sie ist das Binde-
glied zwischen Kirchengemeinde und 
Kirchenvorstand hin zu den Hauptamtli-
chen und immer gerne auch für Sie da. 
Ihre Stellvertreterin ist Anja Gimpel-
Henning. Alle Kirchenvorstandssitzun-
gen sind prinzipiell öffentlich (bis auf 
nichtöffentliche Teile). Nächste Sit-
zungstermine:  18.2., 25.3., 19 Uhr . 
 

Jubelkonfirmation 
 

Am Pfingstmontag, 9. Juni, 
feiern wir um 10 Uhr in der 
Petrikirche unsere Jubel-
konfirmation. Wenn Sie vor 
50, 60, 65, 70 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden, 
laden wir Sie herzlich ein, gemein-
sam mit uns Ihrer Konfirmation in 
einem feierlichen Gottesdienst zu 
gedenken. Bitte kommen Sie auf uns 
zu und wenden Sie sich an unser 
Pfarramt Tel. 92 15 40. 
 

 

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht 
 

Die Evang.-Luth Petrigemeinde Kulmbach sucht 
ab sofort eine Reinigungskraft für ihre gemeindli-
chen und kirchlichen Räume im Altstadtbereich. 
Arbeitsumfang: 8 Wochenstunden.  
Sie passen zu uns, wenn Sie … 
… Freude an der Unterhaltsreinigung haben 
… zuverlässig und verantwortungsbewusst sind 
… Wert auf Sauberkeit und Ordnung legen. 
… ausreichende Deutschkenntnisse haben zur 
Verständigung mit Kollegen  
Wir bieten: 

 ein sicheres Arbeitsverhältnis im öffentlichen/
kirchlichen Dienst 

 ein motiviertes, offenes Team und eine ange-
nehme Arbeitsatmosphäre 

 Vergütung nach TV-L (Tarifvertrag der 
Länder) und der kirchlichen DiVO 

 30 Tage Urlaub  

 Zusatzversorgung bei der EZVK 
(zusätzliche betriebliche Altersvorsor-
ge)  

 relativ flexibel gestaltbare Arbeitszeit  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen vorzugsweise per E-
Mail (Anhänge dabei bitte nur im PDF-
Format) ab sofort an:  
Evangelisch-Lutherischen Petrigemeinde 
z.H. Pfarrer Ulrich Winkler 
Kirchplatz 2 
95326 Kulmbach 
Tel. 09221 / 48 25  
e-mail: ulrich.winkler@elkb.de 

Hauskreis 
 

Das nächste Treffen ist auf dem Maierhof 
(Tennach) am 29.1.25 um 19 h. Nähere 
Infos bei Anita Sack Tel. 5157. 

mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
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Petrikirche 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Eltern-Kind-Gruppe 
Kontakt: Marie Stenglein 
Elternkind.petrikirche@gmail.com 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
 

Konfikurs 
Wöchentlich i.d.R. mittwochs 17 Uhr. 
Pfr. U. Winkler o. Pfrin. B. Weber / Team 
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich. Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger, Kinderchor,  
Jugendensemble, Orgelunterricht u.v.m. 
Näheres dazu bei Christian Reitenspieß, 
Stadt– und Dekanatskantor,  Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut 
Nähere Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  

Posaunenchor Burghaig-Petri 
mittwochs 19:30 Uhr  
in der Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
monatlich jeden dritten Mittwoch- 
nachmittag im Burggut, 14:30 Uhr.  
Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Geistliche Begleitung 
Infos bei Barbara Wagner  
T. 0172 - 833 18 74 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
s. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. K. Winkler oder  

Katrin Geyer 0176 - 549 18 558 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat, 15:00 Uhr. 
Infos auch bei Pfr. U. Winkler / Pfrin. Weber 
 

Gottesdienste in d. Heimen  
Kontakt: Pfr. U. Winkler / Pfrin. B. Weber 

Petri kreativ + Gottesdienst Plus 
 

Petri kreativ lädt am Dienstag 04.02.25 
und 18.03., jeweils um 19 Uhr ins Burggut 
ein. Willkommen sind alle, die in geselli-
ger Runde bei netten Gesprächen hand-
arbeiten wollen.  

♡liche Einladung! Nähere Informationen 

bei Katrin Geyer Tel. 0176 - 549 18 558. 
 

Mainpark aktiv 
 

Herzliche Einladung zu Mainpark aktiv! 
Wir treffen uns einmal im Monat mit An-
dacht, Kaffee und Gebäck und einem 
interessanten Thema in der Cafeteria des 
Mainpark, Schwedensteg 8  
(Erdgeschoss).   
Donnerstag 6. Februar, 14 Uhr: „Heiter in 
die Faschingszeit“: Vera Jakob, Melanie 
Dittrich und Pfarrer Ulrich Winkler laden 
ein zu einem heiteren Nachmittag mit 
Schlagermusik, Texten von Eugen Roth, 
Krapfengebäck und Kaffee an festlich 
gedeckten Tischen. Keine Anmeldung 
erforderlich.  
Donnerstag 6. März, 14 Uhr: Die Zither-
gruppe „Zeitlos“ spielt auf, dazu gibt es 
Gebäck und Kaffee an festlich gedeckten 
Tischen. 
 

Kasualien 
 

 

Kasualien werden im Internet 
aus Datenschutzgründen 
nicht veröffentlicht. 
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Kirchenmusik  

Liederabend in der Spitalkirche 
 

Herzliche Einladung zu einem Liederabend in der 
Spitalkirche, am Sonntag, dem 16. Februar. Um 17 
Uhr singt an diesem Abend der Bariton Johannes 
Green aus Schwabach Lieder von Robert Schu-
mann, Maurice Ravel und Gabriel Fauré. Begleitet 
wird er von der Pianistin Nadja Prestel aus Nürn-
berg. 
In der Pause laden wir die Besucher zu einem Glüh-
wein oder einem anderen Getränk ein. Der Eintritt 
zu dem Liederabend ist frei, am Ausgang bitten wir 
um Spenden zur Deckung der Kosten. 
 

Passionsmusik mit dem Ensemble TonARTen 
 

Am 6. April gibt das Vokalensemble TonARTen unter der Leitung von Stadt-
kantor Christian Reitenspieß um 17 Uhr ein Passionskonzert in der Spitalkir-
che. Wir möchten bereits in dieser Ausgabe herzlich dazu einladen. Auf dem 
Programm steht Vokalmusik des Frühbarock. Nähere Informationen folgen 
noch. 
 

Neues Kinderchorprojekt 
 

Am Dienstag, dem 18. Februar, startet wieder der Kinderchor zu seinem 
neuen Projekt. Es sind alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren herzlich ein-
geladen, immer dienstags um 16 Uhr zu den Proben im Kantorat am Kirch-
platz 4. Am 17 Mai wird es wieder ein Kinder-Mini-Musical im Gottesdienst 
um 17 Uhr in der Spitalkirche 
geben. 
Und etwas besonderes haben 
wir in diesem Frühjahr vor. 
Der Kinderchor wird inklusiv! 
Einige Kinder aus Kulmbacher 
Einrichtungen für Kinder mit 
Behinderungen werden – mit 
Begleitung von Betreuerinnen 
– im Kinderchor mitsingen. 
Mit diesem Pilotprojekt sind 
wir einer der ersten inklusiven  



37 

Kirchenmusik 

Kinderchöre in Bayern. Wir sind schon sehr gespannt auf dieses Projekt und 
freuen uns auf viele Kinder mit und ohne Behinderung. 
Nähere Informationen dazu gibt es bei Stadt- und Dekanatskantor Christian 
Reitenspieß (Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de oder Tel 09221 833 88). Eine 
Voranmeldung ist nicht unbedingt nötig, würde uns aber bei der Vorplanung 
helfen. 
 

Projekt der Kulmbacher Kantorei –  
Konzert zum Gedenken an 80 Jahre Kriegsende 
 

Im Januar hat die Kantorei mit den Proben für ihr neues Konzertprojekt be-
gonnen. Gemeinsam mit dem Chor des MGF Gymnasiums wird am 10. Mai 
in der Petrikirche ein Konzert zum Gedenken an 80 Jahre Kriegsende 
stattfinden. Zu hören wird die Messe für den Frieden „The Armed Man“ 
sein. 
Der Waliser Komponist Karl Jenkins (*1944, bekannt durch Werke wie Adi-
emus und Palladio) komponierte dieses Werk 1999 angesichts des Kosovo-
krieges. Er verbindet in diesem Werk Texte aus verschiedenen Weltreligio-
nen und Kulturkreisen. Teile der christlichen Messliturgie stehen neben jüdi-
schen, islamischen und hinduistischen Texten sowie zum Beispiel einem Ge-
dicht des Hiroshima-Überlebenden Tōge Sankichi. Die Botschaft ist unmiss-
verständlich und im Blick auf die Bedrohungen, denen wir uns im Augenblick 
wieder gegenübersehen, immer noch gleich wichtig: „Better is peace than 
evermore war“ – „Besser ist Friede als immerdar Krieg“, und wir werden 
diesen Frieden nur gemeinsam mit allen Kulturen und Religionen erreichen, 
nie gegeneinander! 
Umso schöner ist es, dass – generationenübergreifend – die Sängerinnen 
und Sänger der Kulmbacher Kantorei gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern des Margraf-Georg-Friedrich-Gymnasiums dieses beeindruckende 
Werk singen werden.  
Die Kantorei lädt nach wie vor Interessierte herzlich zum Mitsingen ein. Es 
gibt keine besonderen Voraussetzungen, Chorerfahrung ist allerdings hilf-
reich. Die Chorproben finden in der Regel donnerstags von 19.30 bis 21 Uhr 
im Martin-Luther-Haus in der Waaggasse statt. Zudem gibt es am Wochen-
ende vom 8. und 9. März jeweils nachmittags Intensivproben im Martin-
Luther-Haus. 
Nähere Informationen gibt es bei Stadtkantor Christian Reitenspieß (Tel. 
09221 833 88 oder E-Mail Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de). 
 

mailto:Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de
mailto:Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de


38 

Unsere Kindergärten 
Neues aus der Kita Waaggasse 
 

„Immer wieder kommt ein neuer Frühling, immer wieder kommt ein neuer März! – 
Immer wieder bringt er neue Blumen, immer wieder Licht in unser Herz!“… 
Der Winter geht langsam vorbei und die ersten Frühlingszeichen zeigen sich. Die 
Kinder freuen sich über die wärmeren Tage und die bunten Blumen. Diese entde-
cken sie im Garten und bei Spaziergängen. Jetzt bereiten wir uns auf Ostern vor. 
Wir erzählen die Geschichte vom Sämann und pflanzen zusammen Kresse, damit 
die Kinder das Wachsen beobachten können. 
In der Woche vor Ostern hören wir die Erzählung vom Einzug Jesu bis zur Kreuzi-
gung. Herr Pfarrer Winkler wird uns besuchen und gemeinsam 
mit den Kindern die Ostergeschichte besprechen. Danach sind 
wir gespannt, ob der Osterhase etwas für uns versteckt hat. 
Auch freuen wir uns, dass unsere Leitung, Frau Denise Früch-
tel, seit Januar ihre Elternzeit beendet hat und wieder bei uns 
ist und sich wieder gut in den Alltag eingelebt hat.  
Ihrer Vertretung, Frau Ina Scheibe, wünschen wir für ihre wei-
tere berufliche Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waag-
gasse, Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, 
http://www.die-kita.de 
 

Neues aus der Wolfskehle 
 

Die Weihnachtsferien sind mittlerweile zu Ende und alle sind gut ins neue Jahr ge-
startet. Im Januar hat es wieder einen Tag der offenen Tür gegeben. An diesem Tag 
konnten sich alle interessierten Erziehungsberechtigten einen Einblick in unsere 
Einrichtung, sowie über unsere pädagogische Arbeit verschaffen. In der ersten Feb-
ruarwoche startet dann unsere Anmeldewoche für das kommende Betreuungsjahr 
2025/2026.  
Die Kinder haben bereits begonnen viele neue Projektideen für das Jahr 2025 zu 
sammeln. 
In erster Linie freuen sich die Kindergartenkinder momentan auf die Faschingszeit. 
Es wird geplant, wie die Feier ablaufen könnte und die Kinder unterhalten sich eifrig 
über die Kostümauswahl.   
Seit Januar gehen unsere „Mittleren“ und die Vorschulkinder wieder regelmäßig in 
die Turnhalle des MGF Gymnasium zum Turnen. Dieses Bewegungsangebot ist für 
alle Kinder immer ein besonderes Highlight. 
Auch das Thema Schule rückt für unsere Vorschulkinder immer ein Stück näher in 
den Vordergrund. Frau Brandl von der Oberen Schule besucht die Kinder regelmä-
ßig bei uns in der Einrichtung. Hier geht es in erster Linie darum, sich gegenseitig 
kennenzulernen und ein Vertrauensverhältnis aufzubauen.  
 

Ihr Kindergartenteam Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 
09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 

 

http://http:/www.die-kita.de
mailto:wolfskehle@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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Neues aus dem Johann-Eck-Kindergarten Goethestraße 
 

Im Dezember kurz vor Weihnachten sind wir vom Kin-
dergarten in der Goethestrasse in unsere Interims-
räumlichkeiten in der Tagespflege des Wohnstiftes in 
der Tilsiterstrasse 33 umgezogen und wurden vom 
Heimbeirat des Wohnstiftes und dem Einrichtungsleiter 
Herrn Jürgen Konrad sehr herzlich willkommen gehei-
ßen. Gemeinsam sangen wir spontan auch einige Lieder 
zusammen. Für die Kinder war es sehr aufregend, die 
neuen Räumlichkeiten zu entdecken. Hier gibt es jetzt ein großes Kinderbistro, eine 
große Küche, ein Bauzimmer, 2 Gruppenräume, viel Platz für Spiel und Bewegung 
und einen kleinen Außenbereich. Alle haben sich schnell eingelebt und so konnten 
wir in den neuen Räumlichkeiten gemeinsam Weihnachten feiern. Aber nicht nur 
die Räumlichkeiten haben sich verändert, sondern auch die für uns zuständige Pfar-
rerin. Unser Pfarrer Bauer hatte sich ja in den Ruhestand verabschiedet und seine 
Nachfolgerin Fr. Pfr. Bettina Weber kommt jetzt regelmäßig zu uns in den Kinder-
garten, um den Kindern von Jesus zu erzählen. Auch personell haben sich Verände-
rungen ergeben. So haben wir uns im Dezember von unserer langjährigen Mitarbei-
terin Fr. Julia Meisel verabschiedet. Wir wünschen Ihr für den weiteren Lebensweg 
Alles Gute und Gottes Segen. Im Januar haben wir unsere neue MA Fr. Jessica Stadt-
haus willkommen geheißen. Wir freuen uns dass Sie bei uns ist und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. Ihr Team vom Kindergarten 
Goethestraße 11a, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 7266,  http://www.die-kita.de 
 

Besinnlicher Dezember im Kindergarten Kreuzkirche 
 

Der Dezember war für unseren Kindergarten eine besonders stimmungsvolle und 
kreative Zeit. Die Kinder haben fleißig gebastelt und damit nicht nur den Gruppen-
raum verschönert, sondern auch unseren wunderschönen Weihnachts-
baum, den wir als Geschenk erhalten haben, liebevoll geschmückt. Ein 
Highlight war unser festlich gestaltetes Adventsfenster. Mit einem 
stimmungsvollen Lied und einem kleinen Verkaufsstand wurde eine 
gemütliche Atmosphäre geschaffen, die Groß und Klein begeister-
te.Auch der Nikolaus ließ es sich nicht nehmen, uns zu besuchen und 
brachte leuchtende Kinderaugen mit sich. In der letzten Woche vor 
Weihnachten überraschte uns das Christkind und beschenkte jede 
Gruppe mit etwas ganz Besonderem. Der Elternbeirat sorgte zudem für 
kulinarische Freude, indem er die Kinder mit frisch zubereiteten, selbstgemachten 
Crêpes verwöhnte. Mit vielen schönen Erinnerungen blicken wir nun voller Vorfreu-
de auf das neue Jahr. Wir laden herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am 31. 
Januar von 15 bis 17 Uhr ein und freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche, Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, 
Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254,  
E-Mail: Kreuzkirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 

 
 
 

mailto:Kreuzkirche@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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Neues aus dem Kindergarten Auferstehungskirche 
 

Liebe Leser, 
nach dem Dreikönigstag sind wir gut erholt ins neue 
Jahr gestartet und haben in den einzelnen Gruppen 
gleich die Vorbereitung unserer Großelternfeste begon-
nen, die wir Ende Januar gefeiert haben. Wer keine 
Großeltern hier hat, konnte natürlich auch jemand an-
deren mitbringen, zu dem eine gute Bindung besteht. 
Gemeinsam mit den Erziehern haben die Kinder Deko, 
Lieder, Tänze,… vorbereitet, so dass in jeder Gruppe ein 
fröhlicher Nachmittag begangen werden konnte. 

Auch unsere Dorle hat im Januar wieder motiviert gestartet. Da sie 
trotz ihrer bereits 8 Jahre noch sehr lernbegeistert ist, konnte sie 
die Kinder jetzt mit einem neuen Trick überraschen. Sie trägt jetzt 
eine Materialtasche mit zu den Kindern, z.B. in den Morgenkreis. 
Und das hat für die Kinder natürlich einen ganz hohen Aufforde-
rungscharakter und die Neugierde, welches Material Dorle heute in 
ihrer Tasche mitbringt, motiviert die Kinder sehr. 
Am Samstag, 01.02. findet bei uns ein „Tag der offenen Tür“ von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt. Sie können sich in Ruhe umsehen und 

mit den Mitarbeitern ins Gespräch kommen. 
Vom 03.02. bis 06.02.2024 nehmen wir gerne Neuanmeldungen für September 
2025 entgegen. Hierfür bitten wir um eine telefonische Terminvereinbarung. 
 

Ihr KiGa-Team der Auferstehungskirche 
Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297,  
E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de, Internet 
 
 

Neues aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

Die Weihnachtsferien liegen nun schon wieder einige Zeit zurück und wir sind 
gesund und munter mit den Kindern am 7. Januar ins neue Jahr gestartet.  
Wir wünschen auch allen Lesern ein gesundes, gesegnetes neues Jahr 2025! 
Im Februar freuen wir uns dann auf einen Familiengottesdienst, den wir zusam-
men mit Frau Scheler gestalten wollen. 
Und schon geht es auf die Faschingszeit zu. 
Mit vielen Liedern, Spielen und Bastelaktionen nähern wir uns der närrischen 
Zeit und wir sind auf viele kreative Verkleidungen gespannt. 
 

Ihr Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
mailto:friedenskirche@die-kita.de
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.die-kita.de%2F&data=05%7C01%7CUlrich.Winkler%40elkb.de%7Cd1b6d9a9e6644781b9d508da60b7373d%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C637928637664760823%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
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Tutzinger und Erwachsenenbildungswerk 
Der Freundeskreis der Evang. Akademie Tutzing lädt in Zusammenarbeit mit dem 
Evangelischen Bildungswerk Oberfranken-Mitte herzlich ein: 
 

 „Vom Sehnen, Suchen und Schweigen - über das Beten“ 
 

Mittwoch, 26.02.2025, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
Referentin: Pfarrerin Dr. Angela Hager, Studienleiterin beim EBW Oberfranken-
Mitte 
 

„Beten Sie eigentlich?“ Mit keiner Frage, so der Publizist Dr. Herbert Prantl, könne 
man Menschen mehr in Verlegenheit bringen als mit dieser. Ob selbstbewusst oder 
für sich allein, Menschen beten im Christentum wie in anderen Religionen, in de-
nen an ein Gegenüber geglaubt wird, das hört. Zu festen Zeiten, an festen Orten 
oder frei und überall, mit gebeugten Knieen und feierlich, und manchmal, auch 
laut, voller Verzweiflung. In ihrem Vortrag mit Bildern und Musikbeispielen berich-
tet die Referentin über Ursprünge, Traditionen und Formen des Betens und geht 
dabei auch auf Texte und Lieder ein, die sie besonders schätzt. Die Ausführungen 
werden musikalisch umrahmt von zwei begabten Schülerinnen des Markgraf-Georg
-Friedrich-Gymnasiums. 
 

„Sie war Philosophin, Ordensfrau, Märtyrerin -  
Edith Steins Leben unter dem Kreuz“ 
 

Mittwoch, 26.03.2025, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
Referentin: Schwester PD Dr. Nicole Grochowina“ CCB 
 

Als Edith Stein am jüdischen Versöhnungstag 1891 in Breslau geboren wurde, be-
gann ein einzigartiger Weg an der Schwelle zwischen Judentum und Christum, 
Glaube und Wissenschaft, Leben und Tod. Sie promovierte in Philosophie und ließ 
sich auf der Suche nach „Wahrheit“ 1922 taufen, verlor aber nie den Blick auf ihre 
jüdischen Wurzeln. Ihr Weg führte sie in die Ordensgemeinschaft der Karmeliten. 
Vor dem NS-Regime floh sie in die Niederlande. wurde dort aber 1942 festgenom-
men und schon im gleichen Jahr in Auschwitz ermordet. Zeitlebens hat Edith Stein 
nach der Wahrheit gefragt und mit dem Kreuz gerungen. Ihr letztes Werk: „Die 
Kreuzeswissenschaft“ blieb unvollendet. Briefe und Gebete erzählen von einem 
wachen, wissenschaftlichen Geist, der im Glauben seine Heimat gefunden hat, ehe 

ihr Leben vernichtet wurde: eine Auseinandersetzung mit dem Kreuz. 
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Gemeinschaft in der Kirche 
 
 
 
Gottesdienste (i.d.R. um 17.00 Uhr) 
  2. Feb. Gottesdienst mit Abendmahl: Der schockierende Jesus  Jan Werth 
  9. Feb. 14.30: Gottesdienst mit Kaffeetrinken    Jan Werth 
16. Feb. Gottesdienst          Andreas Wagner 
23. Feb. 10.00: Gottesdienst zum Abschluss der Bausteinewelt   Jan Werth 
  2. März Gottesdienst: Der unbegreifliche Jesus    Jan Werth 
  9. März Gottesdienst           Andreas Wagner 
16. März Gottesdienst m. Abendm.: Auf dem Weg zum Kreuz: Schock. Jesus Jan Werth 
23. März Gottesdienst: Auf dem Weg zum Kreuz: Denkwürdiges Abendessen Jan Werth 
30. März Gottesdienst: Auf dem Weg zum Kreuz: Weg der Entscheidung Jan Werth 

 Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1, 95326 Kulmbach 

www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth  

werth@weltrichstrasse.de – 09221-74162  

 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 Online-Gebetskreis:  

Jeden Di. und Fr. um 8.30 Uhr 

 Gebet f. Kulmbach: 7. d. Mon., 20.00 Uhr 

 Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

 Bibel-Gesprächskreis:  
Jeden zweiten Mi., 15.00 Uhr 

 Seniorennachmittag: Monatlich  
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

 Teenkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

 Jugendkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

 Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

 Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

 Hauskreis Oase, Di., 15.00 Uhr 

 Hauskreis Junge Erwachs.: Fr., 19.30 Uhr 

 Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

 Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 

Bausteinwelt 
21. bis 23. Februar  

Infos und Anmeldung:  
https://weltrich.church.tools/publicgroup/858  

 

Alltagsexerzitien  
5 Abende in der Passionszeit 

Infos und Anmeldung:  
https://weltrich.church.tools/publicgroup/861 

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de
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 Landeskirchliche Gemeinschaft 

Herzlich Willkommen in der   
Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg. 
 

Für Kinder 
 

Immer freitags  In der Schulzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
   Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club. 
16.02.   14.30 Kirche Kunterbunt im Steg 
Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
 

Für Erwachsene 
 

Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr  
02.02.   14.30 Spielenachmittag  
16.02.   10.00 Gottesdienst mit Jörg Streng 
02.03.   10.00 Lobpreisgottesdient mit Martin Brendel 
 

Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a, 
09221 – 40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

Telefonseelsorge Bayreuth: Sorgen kann man teilen.  
0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 · 116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei  
(Leitung: E. Peterhoff, 0921 - 150 49 12, leitung@telefonseelsorge-ostoberfranken.de) 

http://www.lkg-kulmbach.de
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Bleib wach und steh auf! 
 

Der Weltladen in Kulmbach hat die Bio Röstung aus RUANDA  
»FAIR TRADE KAFFEE BOHNE« im Angebot. Mit dem Produkt, der 
Bio Röstung aus RUANDA  »FAIR TRADE KAFFEE BOHNE« hat sich 
der Kooperationspartner der Weltläden, EL PUENTE, mit dem bun-
desweiten Bündnis Aufstehen gegen Rassismus vernetzt. Der Bio-
Arabica aus Ruanda regt dazu an, sich mit den aktuellen Entwick-
lungen auseinanderzusetzen, sich für Demokratie und Menschen-
rechte zu engagieren und sich mit zivilgesellschaftlichen Akteuren 
zusammenzuschließen. 
Das bundesweite Bündnis, Aufstehen gegen Rassismus, wird von 
einer Vielzahl an Organisationen und Personen getragen: von lokalen Akteuren 
und Akteurinnen, Einzelpersonen aus verschiedenen Organisationen sowie Ge-
werkschaften und Verbänden. Ehrenamtliche Gruppen in über 70 Regionen or-
ganisieren Infoveranstaltungen und Kundgebungen, um sich aktiv gegen Rechts 
zu wenden. 
 

Ihr Weltladen-Langgasse 17,  95326 Kulmbach, Tel. 09221 839 73 
weltladen-kulmbach@fairbayern.de, Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00, Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr 

Teilnahme am Friedensgebet   
Montags, 10.02.25 + 10.03.25  
Beginn jeweils um 19:00 Uhr  
Im Gemeindezentrum  der  
Friedenskirche in Ziegelhütten 
 
Amnestie Gruppentreffen am  
Freitag. 2102.25 in der Friedenskirche 
+. 21.03.25 in der Mönchshofbräu,  
Beginn um 19:30 Uhr 
 

Nähere Infos unter  
https://amnesty-kulmbach.de/termin/
gruppentreffen  

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnestie-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C02%7Culrich.winkler%40elkb.de%7C9e53326bb04b420890de08dc8c84c0a4%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638539748995197223%7CUnkno
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnestie-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C02%7Culrich.winkler%40elkb.de%7C9e53326bb04b420890de08dc8c84c0a4%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638539748995197223%7CUnkno
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

 Mohrs christliche Bücherkiste 
 

Öffnungszeiten: 
Di 9-14 Uhr / Do  12-18 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat 9-13 Uhr  
 

NEU 
Ein Abend mit Freunden / Nachbarn … 
in unserer Bücherkiste - stöbern,  
lesen, Tee und Plätzchen genießen. 
Einfach anrufen, Termin machen   
und sich auf den Abend freuen. 
 

Bücher und Geschenke  
für Konfirmation, Kommunion.  
Kalender für die Fastenzeit. 
Wir brauchen Platz für Neues: 
Viele Bücher haben wir reduziert. 
 

info@christlichebuecherkiste.de  
Tel. 09221 / 86 401, - und  
wenn´s drängt: 0171 / 655 63 52.  
Mohrs c. Bücherkiste, Silchmüller-Haus  
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach 

Impressum 
„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Johannes Feldhäuser, Karin Scheler, Jürgen Singer, Ulrich Winkler.  
Layout: Ulrich Winkler (verantwortlich), Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, T. 09221 921542. 
E-Mail: ulrich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate April-Mai erscheint am 25.03.25.  
Redaktionsschluss: 11.03.25. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.310. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 10, 15, 21 und 27.  
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Hier ist Platz für einen  
möglichen Adressaufkleber 

Eine geistliche Frage 
 

Die Weihnachtstage liegen hinter 
mir. Ich genieße diese Zeit - für mich 
ist sie Zeit für Gespräch und Diskus-
sion. Schnell sind die unterschied-
lichsten Themen auf dem Tisch, die 
Ungerechtigkeit der Welt, das Di-
lemma von Arm und Reich, die Not 
vieler Menschen - und jemand zi-
tiert Nikolai Berdjajew (russischer 
Philosoph und Religionswissen-
schaftler, 1874-1948) mit dem Satz: 
„Die Sorge um mein tägliches Brot 
ist eine materielle Frage. Die Sorge 
um das Brot meiner Geschwister ist 
eine geistliche Frage." Ein anderer in 
der Runde äußert sich abgeklärt: 
„Mit Solidarität wirst du nicht 
reich." Die Meinungen flogen hin 
und her, engagiert wurden Lösun-
gen überlegt. Irgendwann wurden 
alle müde, die Luft war raus. 
Ich weiß nicht mehr genau, wie es 
dazu kam, dass jemand fragte: „Was 
haltet ihr eigentlich von Jesus?" - 
„Was hat Jesus denn nun mit unse-
rer Diskussion zu tun? 
Wir reden ja jetzt nicht über Religi-
on." „Naja,  das  mit  der  geistlichen  

Frage lässt mir keine Ruhe. Der Satz 
von vorhin..." Alle schauten ratlos 
oder senkten den Blick.Noch eine 
Frage wurde gestellt: „Betet ihr 
manchmal noch das Vaterunser?" 
Die Stille wurde unangenehm, bis 
eine sagte: „Wenn ich auf einer Be-
erdigung bin oder so..." Und  
andere schlossen sich mit Beispielen 
an: „Ja, Weihnachten in der Kir-
che..." - es wurde wieder lebhafter. 
„Und ich komme noch einmal auf 
Jesus zurück. Das Vaterunser haben 
wir von ihm gelernt. Er zeigt uns 
sehr deutlich, dass wir Sorge tragen 
für das Brot unserer Geschwister. 
Denn es heißt eben nicht „Vater 
mein" und „mein täglich Brot gib mir 
heute", sondern wir bitten solida-
risch „Vater unser" und „unser täg-
lich Brot gib uns heute".  
Wir alle sind Gottes Geschöpfe. Das 
Vaterunser kann uns daran erinnern. 
Füreinander bitten, miteinander 
handeln, einander unterstützen. 
 

Wann lassen Sie sich vom Vaterun-
ser ganz neu ansprechen und inspi-
rieren? 
 

Barbara Wagner  
Geistliche Begleiterin 


